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Sonne und Mond unterm Blätterdach
Eigentlich sollte es ein „Feines Freiluft-Festival“ werden, aber 
krankheitshalber konnten weder Hanna Herrlich und Band 
am Freitag „Aufs Neue“ singen noch konnte Miriam Helffe-
richs Wolf am Sonntag die sieben Geißlein fressen. Schade!

Aber Zirkus Primel schaffte es am hochsommerlichen 
Samstag, 25. Juni, mit der kompletten Ausrüstung im Fahr-
radanhänger die Steige hoch, um gleich zweimal das selbst 
geschriebene Märchen „Die Geschwister Sonne und Mond“ 
aufzuführen. Das Märchen hat sich nicht weniger vorgenom-
men, als die Entstehung des Universums zu erklären und 
mit Tanz, Musik und Jonglage zu veranschaulichen.

Der hochgelehrte Professor Klamüser (gespielt von Clown 
und Musiker Frieder Anders) führt aus, wie der Kosmos 
sich aus der Dunkelheit zum Licht bewegt. Farben, For-
men, Gefühle, Gerüche entstehen. Planeten und Kometen 
erscheinen und eben auch die Geschwister Sonne und 
Mond, die in ihrem täglichen Wechsel die Erde zu einem 

glücklichen Ort machen. Ganz wunderbar tanzt und spielt 
die Tänzerin und Pantomimin Radja Juschka als Prinzessin 
Klamauk das alles vor, unterstützt von Klangschale, Trom-
mel, Trompete und dem rhythmischen Klatschen der kleinen 
und großen Zuschauer*innen.

Höhepunkte waren vor allem die Jongliereinlagen, etwa die 
Fusion zweier Galaxien zu einer oder das Himmelsspiel 
der Kometen. Am Schluss hatten die Kinder Gelegenheit, 
Jonglierbälle und -keulen sowie die Musikinstrumente selber 
auszuprobieren, was sie mit Begeisterung taten.

Das Team von „Kultur im Schloss“ freute sich, dass we-
nigstens zwei gelungene Vorstellungen am Samstag bei 
perfektem Wetter unter dem schattigen Blätterdach beim 
Schützenhaus stattfinden konnten. Hoffen wir, dass beim 
Klassikkonzert auf dem Rathausplatz am 17. Juli um 11.00 
Uhr ebensolche Traumbedingungen herrschen!

Bericht und Foto: Katrin Lütjens
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Bedarfsumfrage für ein Carsharing-Angebot  
in Kirchentellinsfurt endet bald!

In Kirchentellinsfurt ist geplant, ein Carsharing-Angebot einzurichten. Damit soll 
den Einwohner/-innen ein flexibles und nachhaltiges Mobilitätsangebot im Ort 
gemacht werden.
Ausführliche Informationen zu Carsharing erhalten Sie auch auf der Website 
von teilAuto Neckar Alb: www.teilauto-neckar-alb.de.

Das Carsharing-Angebot kann nur eingerichtet werden, wenn es von möglichst 
vielen genutzt wird!

Um den Bedarf zu ermitteln, bitten wir Sie, an der nachfolgenden Umfrage 
teilzunehmen. Diese läuft noch bis zum 11. Juli 2022! Rückmeldungen bitte an 
die Gemeindeverwaltung, Fachbereich Zentrale Dienste.
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Bedarfsumfrage für ein Carsharing-Angebot in Kirchentellinsfurt 
 
Um das Interesse an einem Carsharing-Angebot in Kirchentellinsfurt zu ermitteln, bitten wir 
Sie, an der nachfolgenden Umfrage teilzunehmen und diese bis zum 11.07.2022 an die 
Gemeindeverwaltung zurückzugeben.  
 
 
1.) Würden Sie ein Carsharing-Angebot nutzen oder würden Sie es in absehbarer Zeit nutzen? 
 

Ja, würde ich sofort nutzen   Ja, würde ich in absehbarer Zeit nutzen  
(zeitliche Angabe: ____________)  

 
 
2.) Welche Kriterien wären für Sie wichtig, um ein Carsharing-Angebot zu nutzen? 
 
Verlässlichkeit    Einfaches Buchungssystem  
Kosten      Autotyp  

Entfernung zum Standort  
 
Anmerkungen: _______________________________________________________________ 
 
 
3.) Welche Standorte halten Sie im Gemeindegebiet für geeignet? 
     (z. B. neben der E-Tankstelle bei der Graf-Eberhard-Schule…) 
 

___________________________________________________________________________ 
 
 
4.) Für welche Fahrten würden Sie das Auto nutzen (Einkaufen, regelmäßige Termine…)? 
 

___________________________________________________________________________ 
 
 
5.) Wie groß sollte das Auto sein, damit Sie es für Ihre Bedürfnisse nutzen können? 
 

Anzahl Sitze: _____ 
 
 
6.) Wie viele Stunden würden Sie das Auto in der Woche durchschnittlich nutzen? 
 

ca. ___ Stunden/Woche 
 
 

  bitte wenden 


-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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7.) Wie schätzen Sie Ihren Mobilitätsbedarf mit einem Carsharing-Auto im Monat 
durchschnittlich ein? 
 

ca. _____ Kilometer/Monat 
 
 
 
8.) Würden Sie ein Elektroauto nutzen? 
 

Ja    Nein  
 
 
9.) Bemerkungen 
 
___________________________________________________________________________ 
 
 
___________________________________________________________________________ 
 
 
10.) Freiwillige Angaben: 
 
Name, Vorname: __________________________________________ 
 
Adresse: _________________________________________________ 
 
Erreichbarkeit E-Mail: _____________________  Telefon: ________________________ 
 
 
 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 
 
 
Ihre Gemeindeverwaltung  
 
 
 

 
Bei Fragen: 
Gemeindeverwaltung Kirchentellinsfurt 
Fachbereich Zentrale Dienste 
Herr Schäfer 
Tel.: 07121 9005-26 
E-Mail: michael.schaefer@kirchentellinsfurt.de 
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Sommerlich gedeckte Tische laden auf dem Rathausplatz zum Frühstücken in geselliger
Runde ein. Teller, Besteck, Becher, Gläser, Müslischalen und Gläser bringt dabei jeder selber mit.

Die Teller werden vor Ort mit fair gehandelten Waren bestückt, ergänzt durch regionale 
Produkte wie selbst gebackene Brötchen (Volksbänkle), Eier oder heimische Marmelade, 
alles nach Wunsch!

Mein Fairtrade Wunschfrühstück 
Standard-Frühstück:
Kaff ee / Tee, Saft, 2 Brötchen, Müsli, Butter, Marmelade, Käse 7,50 €
Kleines (Kinder-) Frühstück:
„von allem etwas weniger“ 5,00 €

  Anmeldeschluss: Sonntag, 10. Juli

Um planen zu können, benötigen wir Ihre / Euere verbindliche Anmeldung bis Sonntag, 10. Juli
an fairtrade@kirchentellinsfurt.de oder schriftlich in den Briefkasten der Gemeinde:

Gemeinde Kirchentellinsfurt · Rathausplatz 1. Bei Regen stehen die bestellten 
Frühstückszutaten in Tüten verpackt zur Abholung im Rathaus-Foyer bereit.

Das Fairtrade Siegel kennzeichnet Waren, bei deren Herstellung und Handel hohe soziale, 
ökologische und ökonomische Standards eingehalten wurden. Kommunen, die im besonderen 
Maße den Verbrauch von fair hergestellten und gehandelten Waren fördern, haben sich in der 
Kampagne „Fairtrade Towns“ zusammengeschlossen. www.fairtrade-towns.de

Die Gemeinde Kirchentellinsfurt hat den Antrag gestellt, 
in den Kreis der „Fairtrade Towns“ aufgenommen zu werden.

Mach mit und werde in der Fairtradegruppe AKTIV!
Info / Kontakt: Michael Schäfer · Rathaus Kirchentellinsfurt · Tel. 07121 9005-26 · fairtrade@kirchentellinsfurt.de

Fairtrade Frühstück 2022
Samstag, 16. Juli 9.00 – 11.00 Uhr

auf dem Rathausplatz 
Kirchentellinsfurt

Fotos: Ralf Heinze (oben), stock.adobe.com / © Marco2811

Info / Kontakt: Michael Schäfer · Rathaus Kirchentellinsfurt · Tel. 07121 9005-26 · fairtrade@kirchentellinsfurt.de
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Erster T-Dance seit Corona:  
Gute Laune, fetzige Musik und vielfältige Angebote

Endlich war es wieder so weit! Nach zwei Jahren Pause konn-
te das von der Jugendförderung des Landkreises Tübingen ins 
Leben gerufene Projekt T-Dance, eine Teeniedisco verbunden 
mit pädagogischen Inhalten, wieder aufgenommen werden. 
Veranstalter waren am 24. Juni 2022 sowohl die Gemeinde 
Kirchentellinsfurt als auch die Jugendhilfestation Volksbänkle, 
die der Sophienpflege e.V. angehört.
Von 18.00 bis 21.30 Uhr stürmten für einen Preis von 2,50 € 
und einen frisch gemixten, alkoholfreien Gratiscocktail rund 200 
Kinder und Jugendliche die Graf-Eberhard-Schule in Kirchentel-
linsfurt. Willkommen geheißen wurden sie von ca. 50 ehrenamt-
lichen Mitarbeiter*innen, zusammengesetzt aus verschiedenen 
ortsansässigen Vereinen, wie dem CVJM, der Feuerwehr, den 
Tanzgruppen aus der KJG, dem Jugendrotkreuz, dem Förder-
verein der Graf-Eberhard-Schule, Ehemaligen, dem Hausmeis-
ter, der Schulsozialarbeit sowie engagierten Lehrer*Innen und 
Schülermentor*Innen, aus dem Team der „trink:bar“, aus dem 
Kreisjugendreferat und Mitarbeiter*innen des Landratsamts des 
Landkreises Tübingen sowie aus Praktikant*Innen und Berufs-
tätigen im Bereich der Gemeinwesenarbeit und kommunalen 
Jugendarbeit im Volksbänkle.

Gemeinsam mit den 
drei DJs Ben, Malte 
und Vince, die mit-
hilfe ihres Technik-
Equipments und 
ihren Auflegkünsten 
die Gäste zum Tan-
zen und Mitsingen 
brachten, sorgten 
sie für einen unver-
gesslichen Abend. 
Von Fotoshooting 
mit Polaroidbildern 
und Airbrush-Tat-

toos, die als Erinnerung an den Abend dienen, über Styling- 
und Friseurangebote bis hin zum Ausprobieren von Herzdruck-
massagen, bei denen man persönliche Erfahrung und Wissen 
sammeln konnte, war für jeden etwas dabei. Sportbegeisterte 
konnten sich beispielsweise beim Hockeyspielen oder beim 
Torwandschießen austoben. Passend hierzu wurden auch flei-
ßig Nägel um die Wette in ein Holzbrett geschlagen oder 
schlichtweg neue Tanzmoves, wie zum Beispiel der Apfelstru-
del, auf der Tanzfläche ausgepackt.
Hierbei durfte natürlich das leibliche Wohl der Kinder und 
Jugendlichen nicht zu kurz kommen. So gab es zur Stärkung 
frische Melonenbecher, himmlisch duftende Crêpes, Käsebröt-
chen, Hotdogs aus Putenbratwürsten sowie zur Abkühlung 
fünf verschiedene alkoholfreie Cocktails, zubereitet von den 
Barkeeper*Innen der „trink:bar“. Somit waren nach und nach 
immer mehr Kinder und Jugendliche mit lackierten Fingernä-
geln, schicken Frisuren, bunten Haaren und coolen Tattoos 
unterwegs, die vielfältig die Aktivitäten und Workshops der 
Helfenden nutzten.
In der Vor- und Nachbereitung sowie während des Events be-
lief sich dabei die Anzahl der helfenden Hände insgesamt auf 
ca. 150 Personen. Das Projekt T-Dance endete schlussendlich 

für alle gemeinsam auf der Tanzfläche mit Spaß, Tanz, Lachen 
und einer musikalischen Zugabe.
An dieser Stelle möchten wir noch einmal ein großes Dan-
keschön für das Engagement, die gute Zusammenarbeit, die 
Hilfsbereitschaft und die Unterhaltung durch die Helfenden 
und Kooperationspartner*Innen aussprechen. Es ist erneut 
gelungen, das Konzept von T-Dance - ein sich an dem Ju-
gendschutz orientierendes Freizeitangebot mit pädagogischen 
Inhalten - nahezu optimal umzusetzen.
Am Ende bleibt nur noch zu sagen: Es war ein rundum gelun-
gener Abend und wir freuen uns schon auf das nächste Mal!

Text: Anna-Lena Zeitler
Fotos: Jonas Klaus
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Der Musikverein Kirchentellinsfurt veranstaltete wieder 
eine Hockete unter den Linden, dieses Jahr am Wo-
chenende vom 25. und 26. Juni mit Blaskapellen aus 
der Region. Nach zweijähriger Pause ist es uns gelun-
gen, dieses Fest abermals zu organisieren. Bei wunder-
schönem Wetter strömten viele Gäste aus nah und fern 
auf den Festplatz, um zwei schöne Tage zu genießen.

Am Samstag wurde das Programm vom Musikver-
ein Neckartenzlingen unter der Leitung von Stephane 
Grosgeorge eröffnet und die Musiker spielten zwei 
Stunden sehr gute Blasmusik zum Abendessen. Der 
zweite Teil des Abends wurde von der Degerschlachter 
Blasmusik gestaltet, die bis spät in die Nacht für Stim-
mung sorgte. Der Sonntag wurde traditionell mit einem 
ökumenischen Gottesdienst begonnen, der gemein-
sam von Musikern des evangelischen Posaunenchors, 
des evangelisch-methodistischen Posaunenchors und 
der aktiven Kapelle des Musikvereins Kirchentellinsfurt 
musikalisch umrahmt wurde. Wir bedanken uns bei 
den Vertretern von evangelischer Kirche, evangelisch-
methodistischer Kirche und katholischer Kirche für die 
Organisation und Durchführung des Gottesdienstes so-
wie bei den Musikern der Posaunenchöre für ihre 
Teilnahme.

Zum Frühschoppen am Sonntag spielte der Musikver-
ein Kusterdingen auf und begeisterte das Publikum 

beim Mittagessen mit seiner schönen Musik. Zu Kaffee 
und Kuchen unterhielt die Jugendkapelle des Musik-
vereins Kirchentellinsfurt unter der Leitung von Stepha-
ne Grosgeorge die Gäste. Den Abschluss am Sonntag 
machten die Musiker des Musikvereins Mittelstadt, die 
wir zum ersten Mal in Kirchentellinsfurt begrüßen durf-
ten. Sie überzeugten mit einem besonderen musika-
lischen Programm und trugen auch ungewöhnlichere 
Blasmusikstücke vor.

Alle Gäste wurden mit Schweinehals, Roten, Currywurst, 
Merguez, Pommes und Kuchen bestens versorgt und 
zur Erfrischung konnte Bier, Spezi, Sprudel und Kaffee 
getrunken werden. Es hat uns besonders gefreut, dass 
wir auch wieder viele junge Familien auf unserer Hocke-
te begrüßen durften. Wir bedanken uns bei allen Gästen 
für ihr Kommen und hoffen, dass es euch gefallen hat. 
Danke an alle Helfer und Kuchenspenderinnen sowie an 
alle Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, die uns unter-
stützt haben. Besonderer Dank geht an den Obst- und 
Gartenbauverein für das Ausleihen seiner Fritteuse und 
an die Feuerwehr für die Hilfe beim Abbau.

Wir wünschen allen einen erholsamen Sommer und 
laden jetzt schon zum zünftigen Sonntag am 18. Sep-
tember ein.

Euer Musikverein Kirchentellinsfurt

Hockete unter den Linden

 Foto: Tanja Pommersbach
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung  
des Technischen Ausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschus-
ses findet am Donnerstag, 7. Juli 2022, um 18.30 Uhr in der 
Richard-Wolf-Halle statt. Hierzu wird die Bevölkerung freund-
lich eingeladen.

Tagesordnung
1. Baugesuche/Bauvoranfragen
 1.1  Baugesuch auf Ausbau des Dachgeschosses und Neu-

bau von Dachgauben, Sonnenhalde 28
 1.2  Baugesuch auf Anbau einer Garage mit Abstellraum im 

UG, Erweiterung der Terrasse und Bau einer Terrassen-
überdachung im EG, Am Sonnenrain 40

 1.3  Antrag auf Befreiung zur Erstellung eines Carports, 
Flst. 7876/4, Obere Birke

 1.4  Baugesuch auf Umbau des Dachgeschosses/Dachauf-
bau, Weilhauweg 6

 1.5  Baugesuch auf Umbau des bestehenden Wohnhauses 
und Anbau Balkon, Weilhauweg 11

 1.6  Baugesuch auf Neubau einer Dachgaube an bestehen-
dem Wohnhaus, Mühlbergstraße 10

 1.7  Baugesuch auf Neubau Carport, Erweiterung, Umbau und 
Sanierung Wintergarten und Eingangsbereich, Villastraße 5

 1.8 Sonstige Baugesuche/Bauvoranfragen
2. Verschiedenes, Bekanntgaben

Herzlichen Glückwunsch
Es feiern Geburtstag am

Donnerstag, 7.7.2022
Michael Martin Krähmer den 70. Geburtstag

Sonntag, 10.7.2022
Werner Mehrle den 70. Geburtstag

Hinweis des Polizeipostens Kirchentellinsfurt
Infolge der derzeitigen Baumaßnahmen in der Wilhelmstraße 
sind die Zufahrt und ein Zugang zum Polizeiposten Kirchen-
tellinsfurt für Bürger*innen leider nur eingeschränkt möglich. 
Es wird deshalb darum gebeten, Anliegen und Anzeigen nach 
Möglichkeit zunächst telefonisch unter der Nummer 07121 
5153630 vorzubringen. Wir vereinbaren dann mit Ihnen alles 
Weitere bzw. einen Termin bei oder mit Ihnen, um das Anlie-
gen oder die Anzeige entsprechend aufzunehmen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Polizei

Vollsperrung
Rathausplatz
16.7.2022 von 9.00 bis 11.00 Uhr

Aus der Arbeit des Gemeinderats
Bericht über die öffentliche Sitzung vom 19. Mai 2022

Hinweis:
Alle öffentlichen Gemeinderatsvorlagen zu einzelnen Tagesord-
nungspunkten sind auf der Internetseite der Gemeinde www.
kirchentellinsfurt.de (Rathaus > Gemeinderat > Archiv Vorlagen) 
eingestellt.

1. Einwohnerfragestunde (für Einwohner und Jugendliche)
Es gibt keine Fragen aus der Einwohnerschaft.

2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Es sind keine nichtöffentlich gefassten Beschlüsse bekannt-
zugeben.

3. Baugesuche/Bauvoranfragen

3.1  Baugesuch auf Errichtung mobiler Verkaufscontainer 
sowie temporärer Sanitär- und Lagercontainer,  
Illmitzer Straße 1

BM Haug begrüßt Herrn und Frau Vohrer am Sitzungstisch.
OBM Lack erläutert das vorliegende Baugesuch, welches im 
Geltungsbereich des Bebauungsplans „Am Baggersee“ liegt. 
Er zeigt anhand von Planunterlagen die erforderlichen Ab-
weichungen, Ausnahmen und Befreiungen. Befreiungen seien 
notwendig für den Sanitär- und WC-Container sowie für den 
Platzwartcontainer und die Müllmulde. Außerdem stehen die 
Container anstatt für 6 Monate für 10 Monate. Der Bebau-
ungsplan weise temporäre Baufelder aus. Diese seien auf 6 
Monate ausgelegt. Die Aufstellmöglichkeit für 10 Monate sei 
mit dem Landratsamt abgesprochen. Die geplante Bocciabahn 
liege in einem Baufenster. Er würde hierfür um Zustimmung 
bitten.
Herr Vohrer bedankt sich für die gute Zusammenarbeit. Sie 
seien mittlerweile in der vierten Öffnungswoche. Geöffnet sei 
von Donnerstag bis Sonntag. Das Angebot komme gut an 
und man merke, dass ein solches bisher vermisst worden sei.
GRin Bausch fragt, wie man sich die Müllmulde vorstellen kön-
ne. Laut Herrn Vohrer handle es sich um zwei Restmüllmulden 
und eine Altpapiertonne.
GRin Setzler freut sich über ein neues Kapitel am Baggersee. 
Sie fragt nach, wie oft gemäht werden solle. Sie begrüße, 
dass die Aufenthaltsqualität auf der Wiese gesteigert werden 
solle. Sie fragt nach den Öffnungsmodalitäten des Parkplatzes. 
Frau Vohrer führt aus, dass der Parkplatz vom 1. März bis 31. 
Dezember komplett durch Mitarbeiter bewirtschaftet werde. 
Die Schranke werde um 8.00 Uhr geöffnet. Die letzte Ausfahrt 
sei um 21.00 Uhr, im Sommer um 22.00 Uhr. Herr Vohrer 
erläutert, dass der erste Rasenschnitt durch den Maschinen-
ring erfolgt sei. Inzwischen mähe die Firma Holder bzw. jetzt 
Kärcher. Diese mähe und sauge das Gras auf. Dafür sei eine 
Mulde gestellt. Diese werde vom Maschinenring geleert. Die 
Firma Holder/Kärcher könne so ihre Maschinen testen. Der 
Feinschnitt erfolge ein- bis zweimal pro Monat durch eine 
Firma.
Frau Vohrer ergänzt, dass eine Malaktion mit der Schule Kir-
chentellinsfurt und der Schule Kusterdingen erfolgen solle. 
Die Unterführung sowie die Garage für das Aggregat sollen 
verschönert werden.

Altpapierbündelsammlung am 9. Juli
Am Samstag, 9. Juli 2022, findet wieder eine Altpa-
pierbündelsammlung statt. Der sammelnde Verein ist 
dieses Mal der Musikverein Kirchentellinsfurt.

Bitte stellen Sie Ihre gebündelten Altpapierstapel 
rechtzeitig zur Abholung bereit, so dass diese auch 
problemlos mitgenommen werden können.

Für Ihre Mitwirkung danken die Altpapier sammelnden 
Vereine der Gemeinde.
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Abschließend fasst das Gremium mit 11 Ja-Stimmen einstim-
mig folgenden Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen 
zu o.g. Bauvorhaben wird gem. § 31 Abs. 2 i.V.m. § 36 BauGB 
erteilt. Den erforderlichen Abweichungen, Ausnahmen und 
Befreiungen wird zugestimmt.

3.2  Baugesuch auf Neubau einer Dachgaube,  
Paulinenstraße 18

OBM Lack erläutert anhand von Planunterlagen das vorliegen-
de Baugesuch. Das Baugesuch liege im Geltungsbereich des 
Bebauungsplans „Starkfeld“. Es handle sich um einen einfa-
chen Bebauungsplan, welcher die Gebäudegröße, aber nicht 
die Dachaufbauten regle. Deshalb sei hier das gemeindliche 
Einvernehmen erforderlich. Die Dachgaube liege bezüglich ih-
rer Abmaße innerhalb der bisherigen Vorgaben.
Nach kurzen Verständnisfragen fasst das Gremium mit 11 Ja-
Stimmen einstimmig folgenden Beschluss: Das gemeindliche 
Einvernehmen zu o.g. Bauvorhaben wird gem. § 30 Abs. 3 
i.V.m. § 36 BauGB erteilt.

4.  Jahresabschluss 2020 für den Betrieb gewerblicher Art 
„Wasserversorgung der Gemeinde Kirchentellinsfurt“

BM Haug verweist auf die Gemeinderatsvorlage 30/2022. Frau 
Göller erläutert, dass die Wasserversorgung für das Jahr 2020 
mit einem Verlust von 105.619,42 Euro abgeschlossen habe. 
Eine Beschlussfassung sei nicht erforderlich, es handle sich 
um eine Kenntnisnahme des Gemeinderates. Es sei keine 
Steuerbelastung angefallen.
Das Gremium nimmt den Jahresabschluss 2020, wie in der 
o.g. Gemeinderatsvorlage dargestellt, zur Kenntnis.

5.  Jahresabschluss 2020 für den Betrieb gewerblicher Art 
„Epplesee der Gemeinde Kirchentellinsfurt“

BM Haug verweist auf die Gemeinderatsvorlage 31/2022. Frau 
Göller führt aus, dass für das Jahr 2020 der Verlust 52.747,57 
Euro betragen habe. Dies hänge damit zusammen, dass durch 
den geschlossenen Parkplatz keine Einnahmen erzielt worden 
seien. Sie verweist auf den beiliegenden Jahresabschluss. Es 
sei keine Steuerbelastung angefallen.
GRin Setzler fragt nach, in welchem Umfang der Security-
dienst am Baggersee in der nächsten Zeit geplant sei. BM 
Haug erläutert, dass hierzu im Moment Abstimmungen mit 
dem Ehepaar Vohrer erfolgen würden.
Das Gremium nimmt den Jahresabschluss 2020, wie in der 
o.g. Gemeinderatsvorlage dargestellt, zur Kenntnis.

6.  Auflösung des Betriebs gewerblicher Art  
„Erholungsgebiet Epplesee“ zum 31.12.2021

BM Haug verweist auf die Gemeinderatsvorlage 12/2022. Frau 
Göller führt aus, dass der Baggersee seit dem Jahr 1982 als 
Betrieb gewerblicher Art geführt werde. Ein Betrieb gewerbli-
cher Art liege vor, wenn er wirtschaftlich bedeutsam sei. Da-
von gehe man aus, wenn die Umsätze die Grenze von 35.000 
Euro pro Jahr übersteigen. Seit 2019 werden keine Parkge-
bühren erhoben. Daher falle das Merkmal der wirtschaftlichen 
Bedeutsamkeit weg. Daher werde in Absprache mit dem Steu-
erberater vorgeschlagen, den Betrieb gewerblicher Art zum 
31.12.2021 aufzulösen. Bei der aktuellen Verpachtung handle 
es sich um eine reine Vermögensverwaltung.
Das Gremium fasst mit 11 Ja-Stimmen einstimmig folgenden 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Auflösung des 
Betriebs gewerblicher Art „Erholungsgebiet Epplesee“ zum 
31.12.2021.

7. Bürgermeisterwahl 2022
7.1 Stellenausschreibung
7.2 Ende der Bewerbungsfrist
7.3 Durchführung einer Kandidatenvorstellung
BM Haug erklärt sich für befangen und übergibt die Sitzungs-
leitung an den 1. Stellvertretenden Bürgermeister Herrn Dr. 
Heusel. BM Haug nimmt im Zuschauerraum Platz.
GR Dr. Heusel verweist auf die Gemeinderatsvorlage 28/2022. 
Frau Walter erläutert, dass der Inhalt der Stellenausschreibung, 
das Ende der Bewerbungsfrist und eine eventuelle Durchfüh-
rung einer Kandidatenvorstellung durch den Gemeinderat zu 
entscheiden sei. Der Text der Stellenausschreibung entspreche 
den gesetzlichen Vorgaben. Es werde vorgeschlagen, darin zu 
benennen, dass sich der Stelleninhaber wieder bewerbe. Unter

Berücksichtigung der gesetzlich einzuhaltenden Fristen und 
des Beginns der Sommerferien werde als Veröffentlichungs-
termin der 22. Juli 2022 vorgeschlagen. Das Ende der Einrei-
chungsfrist für Bewerbungen werde zum 12. September 2022 
vorgeschlagen. Die Durchführung einer Kandidatenvorstellung 
liege im Ermessen der Gemeinde. Es werde vorgeschlagen – 
sofern es die infektionsschutzrechtlichen Vorschriften zulassen –, 
am 23. September 2022 eine solche durchzuführen. Dies sei 
in Kirchentellinsfurt üblich.
Nach Beantwortung kurzer Verständnisfragen fasst das Gre-
mium mit 10 Ja-Stimmen einstimmig folgenden Beschluss:
1. Die Stellenausschreibung erfolgt entsprechend dem Text 

der Anlage 1 am Freitag, 22. Juli 2022, im Staatsanzeiger 
für Baden-Württemberg.
Zusätzlich erfolgt in KW 30 eine Veröffentlichung entspre-
chend Anlage 2 im Gemeindeboten Kirchentellinsfurt und 
der damit verbundenen Neckarkombi des Nussbaum-Ver-
lages.
Ab Freitag, 22. Juli 2022, wird die Stellenanzeige ent-
sprechend Anlage 1 auf der gemeindlichen Internetseite 
eingestellt.

2. Das Ende der Bewerbungsfrist wird auf Montag, 12. Sep-
tember 2022, (18.00 Uhr), im Falle einer notwendig wer-
denden Neuwahl auf Mittwoch, 12. Oktober 2022, (18.00 
Uhr) festgesetzt.

3. Den Bewerbern (m/w/d) wird die Gelegenheit gegeben, sich 
den Bürgern öffentlich vorzustellen. Die Vorstellung findet 
am Freitag, 23. September 2022, um 19.30 Uhr in der 
Richard-Wolf-Halle statt. Dies gilt vorbehaltlich der Durch-
führbarkeit aufgrund infektionsschutzrechtlicher Regelungen.

BM Haug nimmt wieder am Sitzungstisch Platz.

8. Anfragen und Anregungen aus der Mitte des Gemeinderats
GRin Liebig fragt, ob es angedacht sei, das Rathaus wieder 
ohne Voranmeldung zu öffnen. Sie weist auf die weitgehenden 
Lockerungen in Bezug auf die Coronaregeln hin. BM Haug 
erläutert, dass die Rückmeldungen auf die Terminvergaben, 
vor allem im Bereich des Bürgerbüros, durchgehend positiv 
seien. Er bedankt sich für die Anregung und sagt zu, dies im 
Auge zu behalten beziehungsweise hausintern zu besprechen. 
GR Rukaber weist ebenfalls dringend darauf hin, dass diese 
Praxis zu überdenken sei.
GR Eißler spricht die für die Gemeindeverwaltung reservierten 
Parkplätze am Verwaltungsgebäude an. Eventuell könne diese 
Beschränkung samstags aufgehoben werden. BM Haug ver-
weist darauf, dass der Parkplatz an der Kirchfeldstraße sams-
tags in der Regel genügend Parkplätze aufweise. Er halte die 
getroffene Regelung für die moderateste Lösung, um für das 
Rathaus drei Parkplätze zur Verfügung zu stellen.
GR Eißler nimmt auf einen Vorschlag von GR Dr. Heusel aus 
einer der vorherigen Sitzungen Bezug. Der FWV-Fraktion wäre 
es wichtig, dass die Rathausfassade (von der Schulstraße 
her kommend) zum Beispiel mit dem Gemeindelogo versehen 
werde. Der Schriftzug „Rathaus“ solle auf alle Fälle angebracht 
werden.
GR Rukaber bemerkt, dass sich das Problem der auf der 
Straße parkenden Wohnwagen gebessert habe. Nun stelle er 
fest, dass vermehrt Einachsanhänger auf der Straße stehen. 
Er bitte, dies im Gemeindeboten zur Kenntnis zu geben, wie 
geparkt werden darf. Bezüglich der ausgegebenen Parkbe-
rechtigungen für den Baggersee rege er an, dass für einen 
Haushalt mit zwei Fahrzeugen eine Parkberechtigung ausrei-
chen solle. Es könne zum Beispiel sein, dass ein Haushalt ein 
Auto und einen Roller habe. BM Haug weist darauf hin, dass 
der gemeindliche Vollzugsdienst die Angelegenheit bezüglich 
der parkenden Wohnwagen oder Anhänger im Blick habe. 
Bezüglich der Parkberechtigung am Baggersee sagt er eine 
vernünftige Lösung zu.
GRin Setzler hätte gerne, dass „Kultur im Schloss“ dem Ge-
meinderat in regelmäßigen Abständen Bericht erstatte. Sie bit-
te um rechtzeitige Terminabstimmung. Dies sagt BM Haug zu.

9. Verschiedenes, Bekanntgaben
BM Haug teilt mit, dass am 23. Juni 2022 in der Richard-
Wolf-Halle eine Informationsveranstaltung zum Thema „teilAu-
to“ stattfinde. Eine entsprechende Einladung und Veröffentli-
chung erfolge rechtzeitig über den Gemeindeboten und die 
gemeindliche Homepage.
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Notdienst
Bereitschaftsdienst des Bauhofes
an den Wochenenden und an den Feiertagen
Für besondere Notfälle außerhalb der täglichen Arbeitszeit 
und an Wochenenden besteht im gemeindlichen Bauhof ein 
Bereitschaftsdienst. Bei Wasserrohrbrüchen und sonstigen 
besonderen Vorkommnissen ist einer der Herren Alexander 
Braun, Wolfgang Armbruster, Mike Bauer oder Thomas Kief-
ner unter Tel. 0151 16344693 erreichbar.

Freiwillige Feuerwehr 
Kirchentellinsfurt
www.feuerwehr-kirchentellinsfurt.de

Einsatzabteilung

Mittwoch, 13.7.2022
Übung Zug 1 (Brandeinsatz Gewerbe)
Beginn: 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus

Gemeindebücherei
Kirchentellinsfurt

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag, 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch, 9.30 bis 11.30 Uhr
Tel. 07121 1385747
E-Mail: Buecherei@Kirchentellinsfurt.de
Onleihe über: www.onleihe.de/neckar-alb
Web-Opac-App: der Büchereikatalog als Android-App

Fensterpatenschaft

Schon lange bewunderte ich immer wieder die schönen Fens-
terdekorationen der Kernzeit. Im Gespräch mit einer Betreu-
erin erwähnte ich das auch und bekam sofort eine Zusage 
für eine Deko der Büchereifenster. Frei in der Entscheidung, 
was gemalt wird, wurden von den Kindern verschiedene Mo-
tive ausgesucht. So sind lauter kleine Kunstwerke entstanden: 
akribisch ausgemalte und mit klitzekleinen Mosaiksteinchen 
geklebte Bilder. Dann war auch noch der Fensterputzer in den 
Pfingstferien da. So konnten die Bilder letzte Woche endlich 
an den Fensterscheiben angebracht werden und die Mädels 

wussten ganz genau, welches Bild mit welchem kombiniert 
und in welchem Fenster aufgehängt werden soll: Da hängt 
der Reisebus mit der Tasse mit dem Phantasiegetränk bei den 
Reiseführern, Elefant mit Nashorn und Eule mit Wasserschild-
kröte in der Sachbuchecke bei den Tierbüchern und ganz vor-
ne in der Nähe der Ausleihe hängen zwei Füchse, die schlau 
sind und mir bei meiner Arbeit helfen, damit keiner etwas 
stiehlt und alles mit rechten Dingen zugeht. Vorab geölt wur-
den sie mit der bemalten Seite nach außen auf den Scheiben 
befestigt. Nun leuchten sie und strahlen bunt, egal ob man 
sie von innen oder außen betrachtet. Und ich glaube, da sind 
noch mehr in Arbeit, denn es gibt noch einige freie Flächen ...
Ich bedanke mich ganz herzlich bei Alina, Aleksandra, Han-
na, Johanna, Leonie, Magdalena, Réka und Viktoria für die 
wunderschönen Bilder. Kommen Sie vorbei, dann sehen Sie 
selbst, wieviel Arbeit, ganz viel Zeit und Sorgfalt da drinsteckt. 
Und dann können Sie auch gleich noch etwas zum Lesen, 
Hören oder Anschauen mitnehmen.
Beste Grüße aus Ihrer Bücherei!

Vera Karolczak

Fotos: VK

Es wird wieder heiß in der Bücherei ...
Gestartet wird am Dienstag, 12. Juli
Pünktlich um 15.00 Uhr öffnet die 
Bücherei und die ersten Bücher kön-
nen ausgeliehen werden. Vorab gibt 
es noch ein kleines Quiz für Un-

entschlossene, aber 
auch für Kenner. 
Einfach den QR-
Code scannen und 
loslegen!
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Ausstellungsjahr 
des Führerscheins

Umtauschfrist bis spätestens

1999 - 2001 19.1.2026
2002 - 2004 19.1.2027
2005 - 2007 19.1.2028
2008 19.1.2029
2009 19.1.2030
2010 19.1.2031
2011 19.1.2032
2012 - 18.1.2013 19.1.2033

Wie funktioniert der Umtausch der Führerscheine?
Wer seinen Führerschein umtauschen möchte, hat zwei Mög-
lichkeiten zur Auswahl: den Direktversand von der Bundesdru-
ckerei nach Hause oder die Abholung in der Fahrerlaubnisbe-
hörde des Landkreises Tübingen nach Terminvereinbarung zu 
den Öffnungszeiten. Termine können online unter www.kreis-
tuebingen.de/Fahrerlaubnisse gebucht werden. Öffnungszeiten 
der Führerscheinstelle sind montags bis freitags von 7.30 bis 
12.30 Uhr sowie donnerstags zusätzlich von 13.00 bis 17.30 
Uhr. Die Umtauschgebühr beträgt in der Regel 25,30 Euro, 
beim Direktversand zusätzlich 5 Euro. Bezahlt wird entweder 
vor Ort im Landratsamt oder per Gebührenbescheid, welcher 
beim Direktversand per Post zugeschickt wird.

Der Direktversand
Wer sich für den Direktversand entscheidet, muss den Antrag, 
der unter www.kreis-tuebingen.de/Fahrerlaubnisse zum Down-
load bereitsteht, ausfüllen und das Häkchen bei „Direktversand“ 
setzen. Außerdem sind erforderlich: ein aktuelles biometrisches 
Passbild, die Kopie des gültigen Personalausweises oder Rei-
sepasses sowie eine Kopie des Führerscheins. Alle Unterlagen 
werden an das Landratsamt Tübingen, Fahrerlaubnisbehörde, 
Wilhelm-Keil-Straße 50, 72072 Tübingen, geschickt. Sobald 
der Antrag bearbeitet ist, erhält der Antragsteller einen Ge-
bührenbescheid per Post und den neuen Führerschein per 
Einwurf-Einschreiben von der Bundesdruckerei. Nach Erhalt 
des neuen Führerscheins muss der alte Führerschein un-
verzüglich bei der Fahrerlaubnisbehörde abgegeben werden. 
Dieser wird dann vernichtet. Wer möchte, kann beim Bürger-
büro des Landratsamtes Tübingen seinen alten Führerschein 
entwerten lassen und wieder mitnehmen.

Die Abholung im Landratsamt Tübingen
Wer sich für einen Umtausch mit Abholung entscheidet, muss 
den Antrag ausfüllen und das Häkchen bei „Abholung“ set-
zen. Außerdem sind erforderlich: ein aktuelles biometrisches 
Passbild, die Kopie des gültigen Personalausweises oder Rei-
sepasses sowie eine Kopie des Führerscheins. Alle Unterlagen 
werden an das Landratsamt Tübingen, Fahrerlaubnisbehörde, 
Wilhelm-Keil-Straße 50, 72072 Tübingen, geschickt. Sobald 
der Antrag bearbeitet und der Führerschein von der Bundes-
druckerei hergestellt wurde, wird der Antragsteller benach-
richtigt. Über die Homepage des Landratsamtes Tübingen 
kann dann ein Termin auf der Fahrerlaubnisbehörde für die 
Abholung bzw. den Tausch der Führerscheine und Bezahlung 
gebucht werden. Wir weisen bei einer persönlichen Abholung 
auf möglicherweise längere Wartezeiten hin, da die Termin-
verfügbarkeiten sehr schwanken und es bei der Bereitstellung 
des Führerscheins aufgrund der hohen Zahl an Anträgen zu 
Verzögerungen kommen kann.

„Umtausch-Tage“ im Landratsamt Tübingen  
für die Jahrgänge 1959 - 1964
Die Frist für den Umtausch von Papierführerscheinen der Jahr-
gänge 1959 - 1964 läuft bis zum 19. Januar 2023. Die Füh-
rerscheinstelle im Landratsamt Tübingen bietet an folgenden 
Nachmittagen an, ohne Termin mit den erforderlichen Unterla-
gen in der Fahrerlaubnisbehörde des Landkreises Tübingen zu 
erscheinen, um den Umtausch zu beantragen:
Dienstag, 4. Oktober, 8. November und 6. Dezember 2022
jeweils von 13.00 bis 16.30 Uhr
Folgende Unterlagen müssen mitgebracht werden: ein aktuel-
les biometrisches Passbild, der gültige Personalausweis oder 
Reisepass sowie der Führerschein.
An anderen Tagen ist ein Termin erforderlich, der online unter 
www.kreis-tuebingen.de/Fahrerlaubnisse gebucht werden kann. 
Dort findet man auch weitere Informationen. Auf Wunsch kön-
nen die Antragsunterlagen auch zugeschickt werden, hierfür 
kann man eine kurze Nachricht per E-Mail an fuehrerschein@
kreis-tuebingen.de schicken.

Nochmals zur Info: Es wird nur ein gültiger Büchereiausweis 
benötigt. Alle Kinder dürfen und können mitmachen - auch 
wer verreist. Deshalb fangen wir vor den Sommerferien an und 
die letzten Bücher können am Donnerstag, 22. September, 
abgegeben werden. Es ist kein Wettbewerb, wie viel jeder 
liest, sondern dass mit Spaß und ohne Druck gelesen wird. 
Jeder, der mindestens ein Buch gelesen hat, nimmt an der 
Verlosung unseres Hauptpreises teil und erhält eine Urkunde. 
Ältere Leseratten (> Klasse 5) dürfen gerne persönlich über 
eine Clubmitgliedschaft verhandeln. Wir freuen uns wieder auf 
eine heiße Lesezeit. Der Anmeldungsflyer kann auch über die 
Homepage heruntergeladen werden. Und nicht vergessen: Der 
Einstieg ist jederzeit möglich!

 
Es wird wieder vorgelesen ...
 Foto: Coverabb, Oetinger Verlag

Kamishibai ab 3
Wann: 19. Juli 2022 um 15.00 Uhr
Wo: in der Bücherei
Was: Ab heute sind wir cool.
Wichtig: Wer hat, darf seine Son-
nenbrille mitbringen!

Informationen anderer Ämter

Landratsamt Tübingen

Umtausch von Führerscheinen:  
Information des Landratsamts Tübingen
Frist für Umtausch von Papierführerscheinen der Geburts-
jahrgänge 1953 bis 1958 verlängert bis zum 19. Juli
Für den Umtausch alter Führerscheine in den neuen, in der 
EU einheitlichen und fälschungssichereren Kartenführerschein 
gelten verschiedene Fristen. Bis zum 19. Januar 2033 müssen 
alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt 
wurden, umgetauscht sein. Betroffen sind nicht nur die grauen 
und rosafarbenen Papierführerscheine, sondern auch Karten-
führerscheine, die noch keine 15-jährige Befristung haben. 
Führerscheine, die ab dem 19. Januar 2013 ausgestellt wur-
den, müssen nicht umgetauscht werden, da diese bereits der 
neuen Norm entsprechen.

Wann müssen die Führerscheine umgetauscht werden?
Wurde der Führerschein vor dem 31. Dezember 1998 aus-
gestellt, richtet sich die Umtauschfrist nach dem Geburtsjahr 
des Führerscheininhabers. Wegen des starken Andrangs zum 
Ablauf der ersten Umtauschfrist zum 19. Januar 2022 wurde 
diese Frist bis zum 19. Juli 2022 verlängert.
Ein Überblick:
Geburtsjahr 
des Führerscheininhabers

Umtauschfrist bis spätestens

vor 1953 19.1.2033
1953 - 1958 19.7.2022
1959 - 1964 19.1.2023
1965 - 1970 19.1.2024
1971 oder später 19.1.2025
Wer vor 1953 geboren ist, muss den Führerschein erst bis 
zum 19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig vom Ausstel-
lungsjahr des Führerscheins. Die Fahrerlaubnisbehörde bittet 
aufgrund der Auslastung darum, die Anträge nicht verfrüht, 
sondern in der vorgesehenen Friststaffelung zu stellen.
Wurde der Führerschein nach dem 1. Januar 1999 ausgestellt, 
richtet sich die Umtauschfrist nach dem Ausstellungsjahr des 
Führerscheins.
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Fahrplankonferenz des Landkreises Tübingen
Mit der Kreisfahrplankonferenz sollen Bürgerinnen und Bürger 
die Möglichkeit zur Beteiligung im Planungsprozess der re-
gionalen Busverbindungen im Landkreis im Hinblick auf den 
jeweils anstehenden Fahrplanwechsel erhalten. Die Konferenz 
findet am Freitag, 15. Juli 2022, von 14.00 bis 19.00 Uhr 
im Landratsamt Tübingen statt. Eingeladen zur Veranstaltung 
sind Städte, Gemeinden, Schulträger, Interessenverbände und 
Organisationen sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger. 
Auch die vom Landkreis beauftragten Verkehrsunternehmen 
werden teilnehmen. Schwerpunkt ist die Fahrplangestaltung 
im regionalen, vom Landkreis gesteuerten Busverkehr. Darü-
ber hinaus geht es um Fragestellungen, die Einfluss auf den 
Busfahrplan haben, wie beispielsweise die Einrichtung von 
Bushaltestellen oder dergleichen. Noch bis zum 11. Juli 2022 
kann man sich unter fahrplan@kreis-tuebingen.de mit Angabe 
der persönlichen Kontaktdaten und der teilnehmenden Perso-
nenzahl anmelden. An diese Mailadresse können – unabhängig 
von einer Teilnahme an der Konferenz – auch Fragestellungen 
und Fahrplananträge gerichtet werden. Diese werden auf ihre 
Umsetzbarkeit zum nächsten Fahrplanwechsel im Dezember 
geprüft. Je nach Umfang der eingehenden Anträge kann al-
lerdings nicht mehr garantiert werden, dass alle Anliegen im 
Termin am 15. Juli behandelt werden können.

Forum Albbündnis: Belastungsprobe für die Demokratie
Fachtag am Mittwoch, 13. Juli 2022, in Reutlingen
Rechte Inhalte in sozialen Netzwerken oder Querdenker, Spa-
ziergänger, Impfgegner – Demokratieverweigerung: Wie gelingt 
ein Einstieg in den Dialog? Diese und weitere hochrelevante 
Fragen rund um das Thema Demokratie werden beim Forum 
Albbündnis am Mittwoch, 13. Juli 2022, ab 10.00 Uhr bei 
einem Fachtag im Augustin-Bea-Haus in Reutlingen diskutiert. 
Hauptredner ist Prof. Dr. Julian Nida-Rümelin. Er gilt als einer 
der bekanntesten deutschen Philosophen und ist seit Mai 
2020 stellvertretender Vorsitzender des Deutschen Ethikrats. 
Prof. Nida-Rümelin wird beim 10. Forum Albbündnis über die 
populistische Herausforderung der Demokratie referieren. Wer 
sich für eine Teilnahme am 10. Forum Albbündnis interessiert, 
kann sowohl in Präsenz im Augustin-Bea-Haus, St.-Wolfgang-
Str. 10, 72764 Reutlingen, als auch digital unter www.demo-
kratievorort.de/termine/ teilnehmen.

Über das Albbündnis:
Das Albbündnis für Menschenrechte, gegen gruppenbezogene 
Menschenfeindlichkeit, ist Teil des Beratungsnetzwerks „kom-
petent vor Ort. für Demokratie – gegen Rechtsextremismus“ 
und bildet das Regionale Demokratiezentrum Albbündnis. Das 
Albbündnis setzt sich zusammen aus den Landkreisen Reutlin-
gen, Tübingen, Sigmaringen und dem Zollernalbkreis, bei de-
nen die Beratungsstellen angegliedert sind, sowie aus weiteren 
Institutionen wie Mariaberg oder der Caritas. Auskunft zum 
10. Forum Albbündnis gibt Cord Dette unter der Mobilnummer 
0160 3659932 oder Ingrid Wiedmann, Landratsamt Reutlingen, 
unter Tel. 07121 480-2271.

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Mitteilung über geänderte Erreichbarkeit
des ärztlichen Bereitschaftsdienstes:
Ärztlicher Notdienst:
Rufnummer: 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen
Ottfried-Müller-Straße 49 (Gebäude 500)
72076 Tübingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 19.00 - 22.00 Uhr
Fr. 16.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Rufnummer 116117 (Anruf ist kostenlos)
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 10.00 - 19.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.
Unter der Woche telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Rufnummer 116117 (Anruf ist kostenlos)
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten:
Sa., So., Feiertag 8.00 - 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Augenärztlicher Dienst
Rufnummer 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

An Wochenenden und Feiertagen ist der Dienst habende 
Zahnarzt unter der Telefon-Nr. 0180 5911-640 zu erfragen.

Apothekendienst

Dienstwechsel jeweils um 8.30 Uhr
Die Notfall-Nummer des Apothekennotdienstes lautet:
0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz)
Kurzwahl vom Handy 22833 (max. 69 Cent/Minute)
Unter dieser Nummer wird Ihnen die diensthabende Apotheke 
mitgeteilt.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

an Wochenenden und Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
Tierärztlicher Notdienst: Tel. 07071 365525
Tierärztliche Kliniken der Umgebung sind ständig dienstbereit.

Diakoniestation Härten

Ambulante pflegerische Dienste für
Kusterdingen, Jettenburg, Wankheim, Mähringen
Immenhausen, Kirchentellinsfurt und Wannweil
Kranken-, Altenpflege, Hauswirtschaft und mehr
Diakoniestation Tel. 07071 77031-0
In der Braike 12, 72127 Kusterdingen
Fax 07071 77031-40
E-Mail: diakonie@diakoniestation-haerten.de
Homepage: www.diakoniestation-haerten.de
Pflegedienstleitung und Hausnotruf: 
Tel. 07071 77031-20

Gisela Weber

Stellvertretende Pflegedienstleitung 
und Teamleitung
für Wannweil und Kirchentellinsfurt: 
Tel. 07071 77031-21

Annegret Nowak

Teamleitung
für Kusterdingen, Immenhausen, 
Jettenburg, Mähringen und Wankheim:
Tel. 07071 77031-22

Clemens Digel

Rechnungswesen: Tel. 07071 77031-31 Suse Hirrle
Geschäftsführung: Tel. 07071 77031-30 Gabi Mötzung
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Pflegestützpunkt-Beratung im 
Alter und bei Pflegebedürftigkeit

Kooperationspartner
Pflegestützpunkt
Landkreis Tübingen

Beratungsangebot für Kirchentellinsfurt
Der Pflegestützpunkt im Landkreis Tübingen ist Anlauf- und 
Beratungsstelle für alle Fragen rund um das Thema Pflege, 
denn Krankheit oder Pflegebedürftigkeit können unterschiedli-
che Fragen und Probleme aufwerfen: Wer hilft bei häuslicher 
Pflege? Welche Entlastungsmöglichkeiten gibt es für pflegende 
Angehörige? Wie finde ich ein geeignetes Pflegeheim? Die 
Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes geben Auskunft und 
Beratung zu diesen und weiteren Fragen. Die Beratung und 
Begleitung von pflege- und hilfsbedürftigen sowie chronisch 
kranken Menschen und deren Angehörigen erfolgt neutral, 
kostenlos und unabhängig.
Die Beratung kann telefonisch, in der Beratungsstelle oder in 
der Häuslichkeit erfolgen, Termine nach Vereinbarung.
Mittwochs wird von 12.30 bis 16.30 Uhr eine Sprechstun-
de im Alten Rathaus (Emil-Martin-Straße 2) in Kusterdingen 
angeboten. Telefonisch ist Frau Seitz von Dienstag bis Don-
nerstag unter 0171 5693151 oder E-Mail: psp-moessingen@
kreis-tuebingen.de erreichbar.
Das Landratsamt Tübingen und seine Außenstellen haben für 
den Publikumsverkehr geöffnet.
Die Außensprechstunde am Mittwochnachmittag kann aus 
Gründen des Infektionsschutzes nur nach vorheriger Termin-
vereinbarung stattfinden.
Alle weiteren Informationen finden Sie unter:
www.kreis-tuebingen.de

Vereinsnachrichten

CVJM
Kirchentellinsfurt e.V.

Gemeindefest des CVJM und der ev. Kirchengemeinde
Herzlich laden wir alle ein zum Gemeindefest am 10. Juli 2022 
unter dem Thema „Wunderbar - lachen und feiern erlaubt!“ 
Beginn ist um 10.00 Uhr mit einem Gottesdienst auf der Wie-
se beim Gemeindehaus.
Sollte es regnen, ist der Gottesdienst in der Martinskirche. 
Unsere neue Diakonin wird bei diesem Gottesdienst eingeführt 
und auch die Predigt halten. Begrüßt werden im Gottesdienst 
die neuen Konfirmanden. Bei einer Tasse Kaffee gibt es nach 
dem Gottesdienst Gelegenheit, bis zum Mittagessen miteinan-
der zu reden. Ab 12.00 Uhr gibt es Mittagessen.
Das Nachmittagsprogramm beginnt mit dem Start der vielen 
bunten Luftballone und der Spielstraße
für Kinder. Für die Kleinsten kommt das Kasperle.

Wir laden ein, bei Kaffee und Kuchen den Nachmittag gemein-
sam zu verbringen und freuen uns, dass wir wieder miteinan-
der feiern können!

Trainee-Projekt
für alle Jugendlichen von 14 bis 16 Jahren
Wir treffen uns am Samstag, 9. Juli 2022, ab 8.00 Uhr zum 
Aufbau des Gemeindefestes und am Sonntag um 9.00 Uhr 
zum Aufstellen von Bänken und Tischen.
Am Mittwoch, 20. Juli 2022, treffen wir uns zu einem ge-
meinsamen Abend, an dem wir Feedback halten über unser 
gemeinsames Jahr beim Trainee-Projekt. An diesem Abend 
sollten alle kommen und dabei sein!

TeensTreff
Im TeensTreff treffen sich Jugendliche ab 14 Jahren jeden 
Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr im CVJM. Wir laden 
herzlich dazu ein!
Info: David Nerz, Hohenberger Straße 5, Tel. 1360256

Posaunenchor

Chorproben
jeden Freitag um 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Martin Sautter

Jungbläserprobe
jeden Freitag, 14.30 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Markus Schmid

Handball
Leitung/Info: Holger Josephy, Tel. 0176 96363788

Handballtraining
Die Handballsaison 2021/22 haben alle unsere Mannschaften 
erfolgreich abgeschlossen. Die Zeit zwischen den Pfingst- und 
Sommerferien wollen wir nutzen, um uns in den neu zusam-
mengesetzten Mannschaften auf die nächste Saison vorzube-
reiten. Jetzt ist die beste Zeit, um sich das Handballtraining 
anzuschauen und neu anzufangen.
Wer einen Freund oder eine Freundin mitbringen möchte, sehr 
gerne. Wir freuen uns über alle, die neu dazukommen!
Wir haben die Trainingszeiten unserer Mannschaften ange-
passt.

Trainingszeiten
dienstags in der neuen Sporthalle:
17.00 - 18.00 Uhr Minis (jünger als 2014)
mit Julia, Annette und Gerhard
17.00 - 18.00 Uhr wE-/D-Jugend (2010 - 2014)
mit Sara, Annika, Berna und Tobi
17.30 - 18.30 Uhr mE-Jugend (2012 - 2014)
mit David, Malte und Emil
18.00 - 19.00 Uhr wC-Jugend (2008 - 2009)
18.00 - 19.30 Uhr wB-Jugend (2004 - 2007) mit Joni
18.30 - 20.00 Uhr mB-Jugend (2006 - 2009)
mit Manu und Paul
19.00 - 20.30 Uhr Damen (ab 2005) mit Rolf
20.00 - 22.00 Uhr Herren (ab 2005) mit Richard
freitags in der neuen Sporthalle (hinteres Drittel)
18.00 - 20.00 Uhr gemischtes Training für alle ab 15 Jahren

Die Spieltermine und Infos
zum CVJM-Handball findet Ihr unter www.eichenkreuzliga.de.

Homepage und Infos
Alle weiteren Infos, Bilder und aktuelle Beiträge finden Sie auf 
unserer Homepage www.cvjm-kirchentellinsfurt.de.

Die Räume des CVJM sind im Dachgeschoss des ev. Gemein-
dehauses, Hohenberger Straße 1.

Freundeskreis für das
Martinshaus Kirchentellinsfurt e.V.

Herzliche Einladung zum Helferessen am 20.7.2022
Alle ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Martinshauses sind herzlich eingeladen zum gemütlichen 
Beisammensein mit Abendessen am Mittwoch, 20.7.2022, um 
18.30 Uhr in den Rittersaal des Großen Schlosses.
Wir lassen es uns gut gehen. Wir möchten das Treffen aber 
auch dazu nutzen, um miteinander die Möglichkeiten der künf-
tigen Unterstützung des Martinshauses und seiner Bewohner 
zu erörtern.
Eine zahlreiche Teilnahme der vor Corona vielfältig und enga-
gierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist uns sehr wichtig.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
 Der geschäftsführende Vorstand

Musikverein
Kirchentellinsfurt e.V.

www.mvk-furt.de

Altpapiersammlung
Am Samstag, 9. Juli, wird die Altpapiersammlung vom Mu-
sikverein durchgeführt. Bitte stellen Sie Ihr Altpapier ab 7.00 
Uhr zur Abholung bereit. Am Faulbaum wird auch wieder ein 
Container aufgestellt, an dem das Altpapier direkt abgegeben 
werden kann. Vielen Dank!
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Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Wannweil
für Kirchentellinsfurter Mitglieder

Bilderschau

 
 Fotos: DS

60plus-Wanderung oberhalb des Ermstals
Mittwoch, 13. Juli 2022, Treffpunkt 13.30 Uhr 
am Gemeindehaus in Wannweil
Wir fahren mit Privat-Pkws in Fahrgemeinschaften über Urach 
zum Parkplatz Hohenwittlingen. Der teils asphaltierte und ge-
schotterte Weg führt vom Parkplatz zur Burgruine Hohenwitt-
lingen. Unterwegs kann ein kurzer Abstecher zur Grabstätte 
der Familie Weinland gemacht werden. David Friedrich Wein-
land ist der Autor des 1876 erschienenen Romans „Rulaman“. 
Leider wird die Burganlage Hohenwittlingen immer noch reno-
viert, sodass wir nur einen Blick auf den fertigen Turm werfen 
können.
Dann wandern wir auf schattigem Wanderweg am Trauf ent-
lang weiter, vorbei am Rauchigen Fels und Buckfelsen mit 
vereinzelten Blicken ins Ermstal. Nach einer Rast geht’s zur 
Kaisereiche und über Wittlingen zurück zum Parkplatz. Mit den 
PKWs fahren wir nach Hengen zur Abendeinkehr im Gasthaus 
„Lamm“.
Streckenlänge: ca. 6 km, Gehzeit: 2 Std., Höhenmeter: 130 m
Trittfestes Schuhwerk und eventuell Wanderstöcke sind erfor-
derlich. Mitfahrgelegenheiten sind vorhanden, Fahrtkostenbei-
trag 8,-- €.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführer sind Inge und Dieter Schmidt.

Seniorenausfahrt nach Albstadt-Ebingen
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
unsere nächste Seniorenausfahrt führt uns am Mittwoch, 20. 
Juli 2022, nach Albstadt-Ebingen zum Freizeitgelände Wald-
heim mit Schlossfelsenturm und kleinem Wildgehege. Der 24 
Meter hohe Schlossfelsenturm thront seit 1899 über Albstadt-
Ebingen und ist nach einem kurzen Anstieg vom Freizeitge-
lände Waldheim zu erreichen. Von der in 19 Meter Höhe über 
Grund gelegenen Aussichtsplattform hat man einen Blick auf 
die nähere Umgebung mit dem Schmiechatal einerseits sowie 
eine Fernsicht in Richtung Süden bis zu den Alpen anderer-
seits. Der Fuß des Schlossfelsenturms befindet sich in einer 
Höhe von 953 m oberhalb der Schlossfelsen am Albtrauf. Es 
gibt etwas unterhalb der halben Turmhöhe eine zweite Aus-
sichtsplattform in 7 Metern Höhe über Grund, von der aus 
man zumindest in Richtung Schmiechatal eine ähnliche Sicht 
hat wie von der Plattform ganz oben. Der Ebinger Schloss-
fels ist der Rest einer Spornburg (Burg Häringstein) auf dem 
Schlossfelsen über dem Tal der Schmiecha.
Der Bus bringt uns zunächst zum Parkplatz Waldheim mit 
Spazier-/Wandermöglichkeiten mit oder ohne Turmbesteigung 
oder auch zum Beobachten der Tiere, je nach Kondition, am 
nahen Wildgehege. Die Wanderfreudigen umrunden den Turm 
über das „Traufgängerle“, ca. 5 km, 1,5 Std. Im dortigen 
Waldheim kehren wir danach ein und werden Kaffee trinken. 
Danach bringt uns der Bus wieder direkt zurück zum Abend-
essen nach Betzingen und dann wieder nach Wannweil.
Wanderführer ist Manfred Wolfer.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Anmeldung ab Montag, 11. Juli 2022, bei der Voba Wannweil 
zu deren Geschäftszeiten. Bei voller Teilnehmerliste bitte mit 
Angabe der Telefonnummer auf der Warteliste eintragen!
Die Bezahlung der Fahrtkosten von 12,-- € erfolgt im Bus.
Abfahrt ist am Mittwoch, 20. Juli 2022, um 13.00 Uhr an der 
Bushaltestelle am Rathaus Wannweil.
Auf eine schöne Ausfahrt freuen sich Gunther, Helga und 
Gisela.

Bericht Tageswanderung Schopfloch

 
 Foto: MB

Bei schönem Sommerwetter trafen sich am Sonntag, 26. Juni, 
acht Wanderer in Wannweil. In Fahrgemeinschaften fuhren 
wir über die Schwäbische Alb nach Schopfloch im Land-
kreis Esslingen. Vom Parkplatz Quiekereck wanderten wir 
zum HW1 (Albsteig/Schwäbische-Alb-Nordrandweg), dann zur 
Ziegelhütte. Dort gab es Käsevesper, Kuchen, Eis, Getränke 
oder Mitgebrachtes zum Essen. Ausgeruht bestaunten wir das 
Randecker Maar und lauschten, was Alexander zu diesem 
ehemaligen Vulkan zu berichten hatte. Am Kraterrand führte 
unser Weg (HW1) weiter. Da alle Wanderer gut zu Fuß waren, 
entschlossen wir uns kurzerhand, bis zum Breitenstein vorzu-
wandern. Dafür wurden wir mit einem wunderbaren Ausblick 
über den Landkreis Esslingen hinausgehend belohnt. Weiter 
ging es über üppig blühende Magerwiesen nach Ochsenwang, 
am Eduard-Mörike-Haus vorbei, Richtung Schopflocher Moor. 
Ein Hochmoor auf der Albhochfläche ist eine Besonderheit, 
das sich in einem ehemaligen Vulkantrichter bilden konnte. 
Der Albverein erkannte früh den naturkundlichen Wert und 
kaufte Flächen, um das Moor zu erhalten. Wir Besucher mer-
ken schnell, dass die Vegetation anders ist als drumherum 
und können bequem über einen Holzbohlenweg durch das 
Moor gehen. Alexander erläuterte noch einige Details und wir 
gingen an einer Doline am Rand des Moores vorbei. Als wir 
am Naturschutzzentrum Schopfloch, das sich in einem ehe-
maligen Marmorsteinbruch befindet, ankamen, blieb uns nur 
wenig Zeit, die interessante Dauerausstellung anzuschauen. 
Nach einem kurzen Weg zum Parkplatz fuhren wir zurück nach 
Wannweil zur Schlusseinkehr ins Schützenhaus. Die ca. 16 
Kilometer führten Michael Beck und Alexander Haag.

MB

Paris – einmal anders! oder „Paris mit allen Sinnen!“  
(letzter Teil)
Die ersten beiden Berichtsteile drehten sich um Erfühlen, Tas-
ten und Spüren sowie Hören, Schmecken und Riechen. Doch 
zu jedem Zeitpunkt unserer Reise war natürlich das Auge 
besonders gefordert.
Wie erwähnt war der Eiffelturm, der seit den Attentaten nur 
mit Hochsicherheits-Checks und langen Wartezeiten zu besu-
chen ist, zwar kein direktes Ziel, aber dennoch ein regelmäßig 
sichtbares Wahrzeichen. Ein einmaliger Wow-Moment war, als 
wir an der Metrostation Trocadéro um die Ecke traten und die 
„Eiserne Dame“, wie der Turm im Volksmund auch genannt 
wird, unvermittelt in voller Größe auftauchte. Später sahen wir 
vom Tour Montparnasse aus, wie Punkt 22.00 Uhr tausende 
Lichter an der Stahlkonstruktion zu blinken begannen. Auch 
im Bürodistrikt La Défense war der Eiffelturm zusammen mit 
dem Arc de Triomphe auf einem Bild einzufangen.
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Zahlreiche weitere Programmpunkte reihten sich aneinander: 
So gönnte sich ein Teil der Gruppe einige Stunden im Schloss 
von Versailles und in dessen herrlichen Parkanlagen, während 
die übrigen sich die Bourse, das Centre Pompidou und die 
Neugestaltung von Les Halles anschauten.
Ein andermal teilte sich die Gruppe, um entweder Montmartre 
mit der Sacré-Cœur, einer alten Windmühle und einem alten 
Weinberg zu erkunden, oder die beiden Seine-Inseln Ile St. 
Louis und Ile de la Cité kennenzulernen. Auf Letzterer befin-
det sich u.a. die Kathedrale Notre-Dame, deren Wiederaufbau 
nach dem Feuer im Jahr 2019 immer noch andauert.
Ein Höhepunkt war sicherlich die Kanalfahrt: Nach dem Start 
am Musée d’Orsay bog das Boot nach kurzer Strecke auf 
der Seine in den Canal St. Martin ab, wo zunächst ca. 2 km 
unterirdisch zurückgelegt wurden, um im Anschluss 27 Höhen-
meter mittels neun Schleusen zu überwinden.
Eine weitere Tour ging zur Arène de Lutèce, den gut restau-
rierten Resten eines römischen Amphitheaters, dessen Akustik 
einige zu einer Gesangsprobe animierte. Der nahegelegene 
Place de la Contrescarpe lud zu einer Erfrischung in einem 
der Cafés ein und war Ausgangspunkt zum Panthéon sowie 
einem gemütlichen Spaziergang durch die Marktstraße Rue 
Mouffetard. Hochinteressant war der anschließende Besuch in 
den Katakomben, das städtische Beinhaus aus dem 18. Jahr-
hundert in stillgelegten unterirdischen Steinbrüchen.
Unglaublich, wieviel wir in der kurzen Zeit sehen und erleben 
durften. Vieles davon war den meisten Teilnehmern vorher 
bestimmt nicht bekannt, da es sich eben nicht um die Top- 
10-Klassiker handelte - und dennoch (oder gerade daher?) 
war die Reise ein unvergessliches Erlebnis! Paris - halt einmal 
anders!

Gerd Gottwald

PS: Ein kleiner krönender Abschluss war eine besondere Le-
ckerei: Auf der Heimfahrt wurde uns noch der von Annika 
selbstgemachte Schokolikör in essbaren Waffelbechern serviert 
- genau wie bereits beim Infoabend im Mai, womit sich dieser 
Kreis schloss.

Wannweiler Gesundheitstag am Samstag, 16. Juli 2022,  
von 11.00 bis 18.00 Uhr
Wir würden uns freuen, Euch/Sie am Albvereinsstand be-
grüßen zu dürfen. Unser kostenloses Angebot ist ein Glas 
Apfelsaft oder Apfelschorle zur Erfrischung, verbunden mit ei-
nem kleinen Schwätzle. Informations- und Kartenmaterial über 
unsere Umgebung, Wanderziele, Wanderheime und Aussichts-
türme liegen zum Mitnehmen bereit.
Das Thema Wandern passt zum Motto des Tages - es ist 
wirklich gesund!
Für Kinder gibt es im Garten der Bücherei einen Albvereins-
Spieleparcours mit tollen Gewinnen.

Um 14.30 Uhr lädt unser Vorsitzender Manfred Wolfer zu ei-
ner ca. einstündigen Gesundheitswanderung um den Koblet 
ein. Treffpunkt ist am Albvereinsstand. Zur Auflockerung ma-
chen wir unterwegs ein paar ausgleichende Übungen mit der 
Übungsleiterin Bärbel Kasper.
Für mitwandernde Kinder haben wir uns ein paar Spiele aus-
gedacht.
Also, bis bald am Gesundheitstag!

Tennisverein
Kirchentellinsfurt e.V.

WTB-Verbandsrunde, 4. Spieltag
Am Samstag spielten die Damen 40 ihr erstes Heimspiel ge-
gen die Damen aus Wurmlingen. In den Einzeln waren Ilona 
Timmermann, Kerstin Schulz und Sandra Wacker erfolgreich. 
Damit mussten die Wurmlingerinnen nun beide Doppel ge-
winnen, um ausgleichen zu können. Ilona Timmermann und 
Kerstin Schulz holten für die Kirchemer in einem sehr ausge-
glichenen Doppel schließlich den Sieg zum 4:2-Enstand. Im 
Anschluss spielten die Herren 60 gegen die Gäste aus Horb. 
Nachdem nur Peter Stecker sein Einzel klar gewinnen konn-
te und die Einzel von Mirel Duta und Eckhard Raabe hart 
umkämpft im Matchtiebreak mit 11:9 und 10:6 an die Gäste 
gingen, mussten beide Doppel gewonnen werden. Obwohl die 

Horber taktisch mir Fünfer-Aufstellung spielten, schafften es 
die Kirchemer mit Peter Stecker und Eckhard Raabe sowie 
Dieter Gärtner und Martin Jung beide Doppel schließlich im 
Matchtiebreak zu gewinnen. Beim 3:3 nach Matches und 8:8 
nach Sätzen mussten schließlich die Spiele entscheiden. Und 
da hatten die Horber mit 60:56 knapp die Nase vorn und 
sicherten sich den Gesamtsieg.

Am Sonntag hatten dann die Herren Heimspiel gegen Winter-
lingen, die in Unterzahl antraten, da ein Spieler fehlte. Leo von 
Bank und Florian Fischer holten die Einzelpunkte und Michael 
Rühle gewann kampflos zum 3:3-Zwischenstand. Im Doppel 
hatten die Kirchemer Pech, da sich Leo von Bank im ersten 
Doppel mit Frank Medrow verletzte und aufgeben musste. Flo-
rian Fischer und Michael Rühle gewannen kampflos das dritte 
Doppel, aber Sebastian Geiger und Daniel Gerhard konnten 
gegen die LK-stärkeren Gegner nicht standhalten. So stand es 
schließlich 4:5 und die Punkte gingen an Winterlingen.

Diesen Freitag, 8. Juli, haben die Junioren U15 Heimspiel ab 
15.00 Uhr gegen Dettenhausen. Am Samstag, 9. Juli, spielen 
nun die gemischten Junioren U18 ihr Heimspiel um 10.00 Uhr 
gegen die Gäste aus Dorhan. Im Anschluss spielen um 14.00 
Uhr die Herren 60 gegen Renfritzhausen. Am Sonntag, 10. 
Juli, spielen die Herren ab 10.00 Uhr auf eigener Anlage ge-
gen den TC Tailfingen. Da die Mannschaften alle Sandplätze 
benötigen, um den Zeitplan einhalten zu können, bitten wir die 
Mitglieder, dies bei ihrer Planung zu berücksichtigen. Zuschau-
er sind zu den Spielen herzlich eingeladen.

Turnhalle Kirchfeldstraße
Kirchentellinsfurt e.V.

 
 Foto: Michael Hanser

TuHaKi braucht Dich!
Unser Angebot, die Turnhalle Kirchfeldstraße an Wochenenden 
speziell für Kindergeburtstage zu öffnen, erfreut sich weiter 
großer Beliebtheit. Wetterunabhängig und ungezwungen Spiel, 
Sport und Bewegung und das alles zu einem bezahlbaren 
Preis - das ist ein Kindergeburtstag in der TuHaKi.

Damit wir dieses Angebot weiter aufrechterhalten können, 
benötigen wir Dich!
Nur durch den ehrenamtlichen Schließ- und Kontrolldienst 
können wir die Halle auch an Wochenenden öffnen. Leider 
haben auch wir durch Corona hier langjährige Unterstützer 
verloren und brauchen neue Helfende.

Was ist da zu tun?
Immer paarweise hast Du an zwei Wochenenden je Halbjahr 
(hier stimmen wir uns alle ab) die Aufgabe, die Einmalbeleger 
in die Halle zu lassen und das Belegungsentgelt zu kassie-
ren. Zusätzlich solltest Du je nach Anfall ein- bis zweimal in 
den dazugehörigen Wochen in der Turnhalle kurz nach dem 
Rechten sehen. Der Aufwand ist also tatsächlich sehr über-
schaubar.

Was bekommst Du dafür?
Du schaust in funkelnde, strahlende Kinderaugen und erleich-
terte Erwachsenenaugen (wenn alles vorbei ist) und siehst die 
Freude der Nutzer der Turnhalle.
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Möchtest Du mehr wissen?
Melde Dich einfach per E-Mail an: belegung@tuhaki.de oder 
telefonisch unter 0179 5452852 bei Michael Hanser. Hier wer-
den Dir Deine Fragen beantwortet.
Die Teilnehmer/-innen des Schließ- und Kontrolldienst tref-
fen sich zur Einteilung des zweiten Halbjahrs am Mittwoch, 
13.7.2022, ab 19.00 Uhr im „La Cascina“.
Gib uns unter den genannten Kontaktdaten einfach Bescheid, 
wenn Du kommen möchtest.
Wir freuen uns auf Dich!

Der Vorstand der TuHaKi

Turnerbund 1896
Kirchentellinsfurt e.V.

125 Jahre TBK: Festwochenende 1. bis 3. Juli
Mit einem Jahr Corona-bedingter Verspätung feierte der Tur-
nerbund mit einem Festwochenende am Faulbaum seinen 
125. Geburtstag. Es wurde ein Wochenende, das sicher vielen 
Besuchern noch lange in positiver Erinnerung bleiben wird! Es 
passte einfach alles: Der Wettergott meinte es gut mit dem 
TBK. Pünktlich zum Festauftakt am Freitag um 18.00 Uhr fing 
die Sonne an zu scheinen und sollte bis zum Sonntagabend 
ständiger Begleiter am Faulbaum bleiben.

 
Werner Ruckaber, Michael Hoff-
mann, Kurt Rötlich, Helmut 
Grauer Foto: Florian Kalbfell

Am Freitag startete das Fest 
mit dem Fassanstich durch 
den Stellvertretenden Bürger-
meister Werner Ruckaber, mo-
deriert vom Ersten Vorsitzen-
den Michael Hoffmann und 
dem TBK-Ehrenvorsitzenden 
Helmut Grauer. Danach spiel-
ten 6 AH-Fußball-Teams bei 
einem Blitzturnier den Sieger 
des Jubiläumsturniers aus. Es 
gewannen die „Alten Herren“ 
der SG Reutlingen mit 2:0 im 
Endspiel gegen den TSV Al-

tenriet. Dritter wurde der SV Wannweil, der den FSV Lamer-
dingen mit 3:0 besiegte. Die Lamerdinger waren aus der Nähe 
von Landsberg am Lech mit 30 Feierwilligen und durstigen 
Kameraden angereist und waren eine große Bereicherung für 
das gelungene Fest. Der gastgebende TBK bezwang schließ-
lich den TV Darmsheim im Spiel um Platz 5 ebenfalls mit 3:0. 
Zur After-Show-Party spielte dann die Rock-/Pop-Cover-Band 
„Fünfkommanull“ aus Lichtenstein-Unterhausen auf. Ihr Reper-
toire und ihre Show wurden von den Gästen sehr gelobt und 
so wurde bis tief in die erste Nacht getanzt und gefeiert.
Der Samstag stand dann zunächst ganz im Zeichen des Ju-
gendfußballs. Alle Jugendmannschaften des TBK und auch 
die der Spielgemeinschaft mit Walddorf („Schönbuch United“) 
trugen jeweils ein Freundschaftsspiel aus. Danach schlug dann 
die Stunde für das Elfmeterturnier. 30 Teams maßen sich mit 
dem Schuss vom Eltmeterpunkt. Die Freunde aus Lamer-
dingen hatten allein 5 Teams auf die Beine gestellt. Auch 
ein Team der Gemeindeverwaltung war am Start. Den Sieg 
mussten sie aber der Thekenmannschaft „Dynamo Tresen“ 
überlassen. Es wurde danach, wie schon am ganzen Samstag, 
viel gegessen und getrunken, so dass die vielen Helfer des 
TBK ganz schön ins Schwitzen kamen. Diese schlugen sich 
allerdings bravourös, so dass es trotz des hohen Andrangs 
nur selten zu längeren Wartezeiten kam.
Vertreter aus allen Abteilungen und auch Freunde des TBK 
beteiligten sich an den Helferdiensten des dreitägigen Festes. 
So waren die Basketballer genauso wie die Badmintonspieler 
und die Turnerinnen in vollem Einsatz. Die Freizeitsportlerinnen 
und -sportler, die Fußballer und Eltern der Jugendspieler aus 
allen Altersgruppen und das komplette Funktionsteam waren 
unermüdlich im Einsatz. Ganz herzlichen Dank an dieser Stel-
le allen, die mit großem Engagement ihre Zeit investiert und 
mitgeholfen haben!
Besonders hervorzuheben sind hierbei Florian Kalbfell und 
Heiko Werner. Was der amtierende Fußballabteilungsleiter und 
der ehemalige 2. Vorstand an den drei Tagen geleistet ha-
ben, war wirklich sensationell und verdient hohen Respekt. 
Die beiden waren die Ersten, die morgens beim Aufbau mit 
anpackten, und die Letzten, die abends die Pforten schlos-
sen. Florian war unter anderem zuständig für die Einteilung 

und Koordination der Helfer, was ganz hervorragend klappte, 
sowie für die Bestellung und Nachlieferung der Speisen und 
Getränke. Nachts um 4.00 Uhr wurden dann noch schnell 
Zwischeninventuren gemacht und an die Lieferanten gingen 
E-Mails raus, damit am nächsten Morgen wieder ausreichend 
neue Getränke und frischer Essensnachschub geliefert werden 
konnte. Heiko organisierte unter anderem die Sound-Anlage 
und viele andere kleine technische Details. Schon am Freitag-
morgen war er für den TBK unterwegs, um das angemietete 
Spülmobil aus Reutlingen zu holen.
Der vor über zwei Jahren gegründete Festausschuss unter der 
Führung des 1. Vorsitzenden Michael Hoffmann ergänzte und 
harmonierte das ganze Wochenende über sehr gut. Manfred 
Wolpert-Gottwald organisierte den Aufbau, Barbara Ammann 
das Kaffee-/Kuchen-Angebot (mit Fairtrade-Kaffee) und die 
Kasse, Annika Müllerschön war die Hauptverantwortliche des 
dritten Festtages am Sonntag. Dieser begann zunächst mit 
einem ökumenischen Gottesdienst im Festzelt. Die katholische 
Gemeindereferentin Eva Schlegel und die evangelische Pfarre-
rin Cordula Modrack begrüßten zum Motto „You’ll never walk 
alone“ die vielen Gottesdienstbesucher. Die Kollekte wurde für 
die Telefonseelsorge Neckar-Alb gesammelt. Am Nachmittag 
luden dann die Turnabteilung und die Basketballer zu Mit-
machangeboten ein. Die Gesundheits- und Freizeitsportgruppe 
erfreute die Gäste mit einem choreografierten Auftritt unter der 
Leitung von Trainerin Heike Gekeler, moderiert von Abteilungs-
leiterin Ulrike Hoffmann.
An den drei Festtagen strömten insgesamt schätzungsweise 
über 1.500 Besucher an den Faulbaum. Der TBK bedankt sich 
herzlich bei allen Besucherinnen und Besuchern, die mit ihrer 
guten Laune zu einem wunderbaren, friedlichen Fest beigetra-
gen haben.

Volkshochschule
Tübingen e.V.
Außenstelle Kirchentellinsfurt

In der vhs-Sommer-Flat genussvoll lernen

Volkshochschule
Tübingen e.V.

Ein 
ganzer
Sommer
für 25 Euro.

 
 Plakat: VHS
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Urlaubsleichtigkeit, Sommerfreuden, aber auch die ernsteren 
Seiten des Lebens kommen in den Veranstaltungen der Som-
mer-Flat der Volkshochschule Tübingen zum Tragen, die vom 
15. Juli bis 31. August 2022 ein umfangreiches Programm mit 
Online-Kursen bietet. Für einen Pauschalbetrag von 25,00 € 
kann an beliebig vielen der über 50 Sommer-Flat-Veranstal-
tungen teilgenommen werden. Sprachkurse für die Kommu-
nikation am Strand oder mit Menschen aus der Ukraine hier 
vor Ort, aber auch spanische, italienische und griechische 
Lieder kennenzulernen und gemeinsam zu singen befinden 
sich ebenso im Angebot, wie Tanz-, Yoga- und Meditations- 
und Aquarellkurse. Auch bessere Fotos mit dem Smartphone 
zu machen oder ein Foto-Album in PowerPoint zu erstellen, 
können Interessierte in der vhs-Sommer-Flat lernen. Wie für 
das leibliche Wohl gesorgt werden kann, ist in Kochkursen 
für thailändische und venezulanische Küche zu erfahren. Auch 
Anregungen zum Sparen und zu Geldanlagen stellt das Pro-
gramm bereit, ebenso wie Informationen darüber, was im 
Einbürgerungstest von den Prüfungsteilnehmer/-innen verlangt 
wird. Eine thematisch geordnete Übersicht zum Programm gibt 
es auf www.vhs-tuebingen.de unter Kursnummer 221-96000.

Anmeldungen zur Sommer-Flat der vhs vor Ort sind ab 
sofort möglich auf www.vhs-tuebingen.de unter Kursnum-
mer 221-96000, per E-Mail an anmeldung@vhs-tuebingen.
de oder kirchentellinsfurt@vhs-tuebingen.de sowie persön-
lich oder telefonisch unter 07071 5603-29 während der Öff-
nungszeiten des Anmeldesekretariats der Volkshochschule 
(von Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr).

Kirchliche Nachrichten

Ökumenische Nachrichten

 
 Foto: Klaiber/Public Domain

Liebe Menschen  
in Kirchentellinsfurt!
In unseren Gottesdiensten be-
ten wir weiterhin für die Uk-
raine!

 
 Foto: Ev. Kirchengemeinde

„Im Grunde gut?“  
Gespräch über unser Bild 
vom Menschen
Montag, 11.7.2022, 20.00 Uhr, 
ev. Gemeindehaus oder Ge-
meindehauswiese
Fragen Sie sich auch manchmal, 
wie das alles noch weitergehen 
soll? Ob die Menschen immer 
schlimmer werden …? Der His-
toriker Rutger Bregman lädt 
dazu ein, „anders realistisch“ 
zu sein. Nicht das Schlimms-
te zu befürchten, sondern vom 
Guten auszugehen. „Im Grunde 
gut. Eine neue Geschichte der 
Menschheit“ hat er sein Buch 
überschrieben. Er hat Erstaun-
liches entdeckt: Was motiviert 
Soldaten, in einem Krieg wei-

terzukämpfen? Wie verhalten sich Menschen auf einer einsamen 
Insel? Bregman stellt das Bild, dass Menschen leicht zu Bestien 
werden, aufgrund gründlicher Recherchen in Frage.
Herzliche Einladung zum Mitdiskutieren, mit oder ohne Lektü-
regrundlage. Wir wenden uns zunächst den ersten Kapiteln zu.
Kontakt: Pfarrerin Dr. Susanne Edel, Susanne.Edel@elkw.de

Ökumenische Andachten im Martinshaus
Wir laden hierzu ein am Samstag, 16.7.2022, um 10.30 Uhr.
Zutritt nur mit aktuellem Schnelltest.

Evang. Kirchengemeinde
Kirchentellinsfurt
Homepage: www.gemeinde.kirchentellinsfurt.elk-wue.de
Instagram: ev.kirchekfurt

Erreichbarkeit Gemeindebüro
Pfarramtssekretärin: Karin Hutmacher
Evangelisches Gemeindehaus, Hohenberger Straße 1
Tel. 07121 600332, Fax 07121 6034055
Pfarramt.Kirchentellinsfurt@elkw.de
Öffnungszeiten:
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 11.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.00 Uhr

Erreichbarkeit Pfarrämter und Diakonat

Pfarrerin Edel
Evangelisches Pfarramt, Hohenberger Straße 7
Tel. 07121 603836 (bitte lange klingeln lassen)
Susanne.Edel@elkw.de

Pfarrerin Modrack
Evangelisches Pfarramt, Hohenberger Straße 7
Tel. 07121 603835, mobil: 0178 8901520
Cordula.Modrack@elkw.de

Diakonin Simone Heimann
Evangelisches Gemeindehaus, Hohenberger Straße 1
Telefon zunächst über Gemeindebüro 07121 600332
Diakonat.Kirchentellinsfurt@elkw.de

Liebe Menschen in unserer Kirchengemeinde,
gerne haben wir in den Pfarrämtern ein offenes Ohr für Sie.

Hilfsangebote
in Lebenskrisen, Erziehungsfragen, Sucht, finanziellen Notla-
gen u.v.m. finden Sie auf unserer Homepage oder beim Dia-
konischen Werk Tübingen.
Die Telefonseelsorge ist kostenlos erreichbar unter 0800 1110111.

Gottesdienste
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten! 
Sie sind mit und ohne Maske willkommen. Wir empfehlen 
weiterhin im Abstand zu sitzen.
In der Kirche liegen nun am Schriftentisch wieder Stellungnahmen 
aus der weltweiten Kirche zum Krieg in der Ukraine aus - mit 
Fragen nach gewaltfreien Alternativen zu Rüstungslieferungen.

Sonntag, 10. Juli - 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr „Wunderbar! Lachen und Feiern erlaubt!?“
Gottesdienst für alle zum Gemeindefest auf der Wiese
beim Gemeindehaus (Pfarrinnen und Team)
Begrüßung der neuen Konfirmand*innen
Einführung der neuen Diakonin
Mitwirkung des Posaunenchors

 
Plakat: Ev. Kirchengemeinde
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Samstag, 16. Juli
10.30 Uhr Martinshaus, ökumenische Gottesdienst
11.30 Uhr Martinskirche, Taufgottesdienst
Die heilige Taufe empfangen: Anna Hilsenbeck, Elias Hilsen-
beck, Lukas Obenland und Lillien Obenland.
14.30 Uhr Martinskirche, Traugottesdienst
Ihre kirchliche Trauung feiern Nina Haigis und Marco Notter.
Wir wünschen den Täuflingen und ihren Familien sowie dem 
Brautpaar alles Gute und Gottes Segen.

Sonntag, 17. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Martinskirche, Gottesdienst
mit Prädikant Werner Kemmler
10.00 Uhr Gemeindehaus, Kindergottesdienst

Angebote für Kinder:

Kindergottesdienst
Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst in der Regel sonn-
tags um 10.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus!

Gemeindefest mit Gottesdienst
Am Sonntag, 10. Juli 2022, ist Gemeindefest mit Gottesdienst 
für alle um 10.00 Uhr auf der Wiese beim Gemeindehaus

Sonstige Termine und Angebote:

Samstag, 9. Juli
18.00 Uhr Gemeindehaus, Posaunenchorprobe

Montag, 11. Juli
19.00 Uhr Martinskirche, Taizé-Friedensgebet
19.30 Uhr Martinskirche, Chor
20.00 Uhr evangelisches Gemeindehaus
oder Gemeindehauswiese: „Im Grunde gut?“
Gespräch über unser Bild vom Menschen
Fragen Sie sich auch manchmal, wie das alles noch weiterge-
hen soll? Ob die Menschen immer schlimmer werden …? Der 
Historiker Rutger Bregman lädt dazu ein, „anders realistisch“ 
zu sein. Nicht das Schlimmste zu befürchten, sondern vom 
Guten auszugehen. „Im Grunde gut. Eine neue Geschichte 
der Menschheit“ hat er sein Buch überschrieben. Er hat Er-
staunliches entdeckt: Was motiviert Soldaten, in einem Krieg 
weiterzukämpfen? Wie verhalten sich Menschen auf einer ein-
samen Insel? Bregman stellt das Bild, dass Menschen leicht 
zu Bestien werden, aufgrund gründlicher Recherchen in Frage. 
Herzliche Einladung zum Mitdiskutieren, mit oder ohne Lektü-
regrundlage. Wir wenden uns zunächst den ersten Kapiteln zu.
Kontakt: Pfarrerin Dr. Susanne Edel
Susanne.Edel@elkw.de

Freitag, 15. Juli
20.00 Uhr Gemeindehaus, Posaunenchorprobe

Freitag, 15. Juli - Sonntag, 17. Juli
Die neuen Konfirmand*innen sind bis Sonntag, 17. Juli, beim 
Konfi-Camp.

Kath. Kirchengemeinde
Christus König des Friedens

Kirchentellinsfurt, Gesamtgemeinde Kusterdingen, Wannweil
E-Mail: pfarramt@christus-koenig.eu
Tel. 07121 600765, Fax 07121 677645
Homepage: www.christus-koenig.eu
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Gottesdienstordnung

Die Liebe ist die wahre Farbe des Lebens.
Marc Chagall

Samstag, 9. Juli - Augustinus Zhao Rong
und Gefährten (Märtyrer in China)
11.00 Uhr Kirchentellinsfurt: Taufe von Noelle Schweikert
18.30 Uhr Kirchentellinsfurt: Dankgottesdienst (Helferfest)

Sonntag, 10. Juli - 15. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Dtn 30,9c-14; Kol 1,15-20; Ev: Lk 10,25-37
 9.00 Uhr Kusterdingen: hl. Messe
10.30 Uhr Wannweil: hl. Messe

Montag, 11. Juli
16.00 Uhr Wannweil: Probe der neuen Ministranten

Dienstag, 12. Juli
17.00 Uhr Kirchentellinsfurt: Probe der neuen Ministranten

Samstag, 16. Juli - selige Irmengard
(Äbtissin in Buchau und Frauenchiemsee)
11.00 Uhr Kusterdingen: Taufe von Marie und Liyana Mutz
18.30 Uhr Wannweil: Vorabendmesse

Sonntag, 17. Juli - 16. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Gen 18,1-10a; Kol 1,24-28; Ev: Lk 10,38-42
 9.00 Uhr Kirchentellinsfurt: hl. Messe
10.30 Uhr Kusterdingen: hl. Messe
11.45 Uhr Kusterdingen: Taufe von Miko Lio Löffler
18.30 Uhr Kirchentellinsfurt: Abendgebet
mit Gesängen aus Taizé

Vermeldungen

Aktuelle Regelung
Es wird empfohlen, während des Gottesdienstes einen FFP2-
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Kindern ab 6 bis 18 Jahren 
wird das Tragen einer OP-Maske empfohlen. Die Abstandsre-
gelung entfällt. Die Hygienemaßnahmen werden beibehalten.

Noch kein Quartalswechsel der Gottesdienstzeiten
Bitte beachten Sie: Wegen des Helferfestes an diesem Wo-
chenende bleiben die Gottesdienstzeiten bestehen: Samstag 
ist Vorabendmesse um 18.30 Uhr in Kirchentellinsfurt, Sonntag 
um 9.00 Uhr ist die Messe in Kusterdingen und um 10.30 
Uhr in Wannweil.

Samstag, 9.7.
Um 18.30 Uhr laden wir ein zur Vorabendmesse (Dankgottes-
dienst) in der Kirche Christus König des Friedens in Kirchen-
tellinsfurt.

Helferfest
Endlich ist wieder Gelegenheit zum Zusammenkommen und 
zum Feiern. Wir laden die zahlreichen in unserer Gemeinde 
Engagierten herzlich zum Helferfest ins Gemeindezentrum in 
Kirchentellinsfurt ein. Das Fest beginnt mit einem Kaffee-
plausch ab 16.00 Uhr. Um 18.30 Uhr ist der Dankgottesdienst. 
Anschließend gibt es ein festliches Abendessen. Wir bitten 
um schnellstmögliche Anmeldung im Pfarrbüro, wer zum Fest 
kommt und ab wann sie/er dabei sein möchte.

Sonntag, 10.7.
Um 9.00 Uhr findet die hl. Messe in der Kirche St. Stephanus 
in Kusterdingen und um 10.30 Uhr in der Kirche St. Michael 
in Wannweil statt.

Montag, 11.7.
Neue Ministranten Wannweil
Um 16.00 Uhr findet die Probe für die neuen Ministranten in 
Wannweil in der Kirche St. Michael statt. Auch die anderen 
Ministranten aus Wannweil können gerne dazukommen.
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Dienstag, 12.7.
Neue Ministranten Kirchentellinsfurt
Um 17.00 Uhr findet die Probe für die neuen Ministranten in 
Kirchentellinsfurt in der Kirche Christus König des Friedens 
statt. Auch die anderen Ministranten aus Kirchentellinsfurt kön-
nen gerne dazukommen.

Kirchenchor
Bitte beachten: Um 20.00 Uhr ist Kirchenchorprobe, ab sofort 
wieder in der Kirche Christus König des Friedens in Kirchen-
tellinsfurt.

Mittwoch, 13.7.
Sitzung des Kirchengemeinderats
Um 19.30 Uhr finden in den Gemeinderäumen in allen drei 
Kirchen (St. Stephanus, St. Michael und Christus König des 
Friedens) Sitzungen des jeweiligen örtlichen Kirchengemeinde-
rats statt.

Samstag, 16. und Sonntag, 17.7.
Ab diesem Wochenende findet der Quartalswechsel der Got-
tesdienstzeiten statt. Am Samstag, 16.7., ist die Vorabend-
messe um 18.30 Uhr in Wannweil, am Sonntag um 9.00 Uhr 
findet die Messe in Kirchentellinsfurt und um 10.30 Uhr in 
Kusterdingen statt. Hierzu laden wir herzlich ein.

Hinweise: 
Probetermine für die neuen Ministranten
Erfreulicherweise haben sich einige Erstkommunionkinder ent-
schlossen, Ministranten zu werden. Die Proben finden statt:
- für die Ministranten in Kirchentellinsfurt

in der Kirche Christus König des Friedens
Dienstag, 12.7.2022, um 17.00 Uhr

- für die Ministranten in Wannweil
in der Kirche St. Michael
Montag, 18.7.2022, um 16.00 Uhr

- für die Ministranten in Kusterdingen
in der Kirche St. Stephanus
Freitag, 22.7.2022, um 16.30 Uhr

Die Einführung der neuen Ministranten erfolgt in Wannweil am 
23.7. in der Vorabendmesse um 18.30 Uhr, in Kirchentellins-
furt am 24.7. um 9.00 Uhr und in Kusterdingen am 24.7. um 
10.30 Uhr.

Homepage
Alle Bekanntmachungen des Gemeindeboten sowie die aktuel-
len Veranstaltungen schon ab Mittwoch der jeweiligen Woche 
auf der Homepage www.christus-koenig.eu.

Neue Beiträge auf der Homepage
1. Impuls des Monats - reinigendes Gewitter?!
… weiterlesen auf der Homepage

2.  You‘ll never walk alone - Die Predigt von 
Gemeindereferentin Eva Schlegel vom ökumenischen 
Gottesdienst beim TB Kirchentellinsfurt zum Nachlesen

… weiterlesen auf der Homepage

PS: Immer aktuell bleiben und einfach beim Newsletter auf 
der Homepage anmelden. Wenn es wichtige Nachrichten von 
Christus König gibt, erhältst du eine Mail.

Let‘s dance!
Ab dem 15.9.2022 wird im Jugendkeller der KjG in der Kirch-
feldstraße 21 ins neue Semester getanzt! Es startet somit das 
neue Semester der beliebten Hip-Hop-Kids- und Teenie-Kurse. 
Zu aktuellen Charthits werden coole Choreographien erar-
beitet. Egal ob absoluter Anfänger oder bereits tanzerfahren: 
Für alle ist das Passende dabei und jede/-r ist willkommen! 
Wir freuen uns über neue Gesichter und über diejenigen, die 
wieder mit dem Tanzen anfangen möchten. Carola Scheuing, 
tänzerisch seit vielen Jahren aktiv im Bereich Hip-Hop, Jazz-
tanz, Ballett und festes Mitglied der Profitanzgruppe „Shirley 
Apple & The Sweet Peas“, widmet sich mit großem Enga-
gement den kleinen und großen Tänzern und versucht, auf 
jeden Schüler einzugehen und sensibel zu fördern. Im Anfän-
gerkurs liegt der Fokus auf der Sensibilisierung für Rhythmik 
und Taktgefühl, Körperwahrnehmung, erste kleinere Auftritte, 
Selbstbewusstsein entwickeln und Spaß an der Bewegung 
ohne Leistungsdruck zu haben. Also der perfekte Einstieg für 
das Hobby Tanz. Im Kurs der Fortgeschrittenen werden auf-
wendigere Choreographien und schwierigere Hip-Hop-Schritte 
gelernt und wir erfahren dadurch einen tollen Team Spirit. Zu-
dem wird der eigene Ehrgeiz gefördert, so dass größere Auf-
tritte wie an der Kulturnacht Reutlingen das Highlight bilden. 
Die bewusst niedrig gehaltenen Kursgebühren soll es allen 
Kindern und Jugendlichen ermöglichen, ein gutes Kursangebot 
zu erhalten, da der soziale Aspekt des Kursangebotes und ein 
gutes Miteinander die höchste Priorität hat.
Immer donnerstags finden die Kurse wie folgt statt:
16.30 - 17.30 Uhr Anfänger ab 8 Jahren
17.30 - 18.30 Uhr: Anfänger mit Vorkenntnissen ab 11 Jahren
Die neuen Kurse starten am 15.9.2022 und enden am 
16.2.2023 (Kosten pauschal 126,50 Euro für 23 Termine). Ein 
kostenloses Schnuppertraining oder ein Einstieg unterjährig ist 
jederzeit möglich. Einfach vorher kurz Carola Scheuing eine 
E-Mail schreiben. Die Kursgebühren werden dann nur anteilig 
berechnet.

Kontaktdaten für Anmeldungen, Infos etc.:
Carola Scheuing, E-Mail: carolascheuing@gmail.com

Flohmarkt „Rund ums Kind“
Die Eltern des kath. Kindergartens St. Mi-
chael in Wannweil veranstalten am Sams-
tag, 24. September 2022, von 10.00 bis 
12.00 Uhr (Schwangere ab 9.30 Uhr) einen 
Flohmarkt „Rund ums Kind“ im Gemein-
dehaus Wannweil (Einfahrtstraße 9, hin-
ter dem Rathaus). Für das leibliche Wohl 
gibt es Kaffee, Kuchen und Brezeln. Jeder 
kann mitmachen und seine Ware selbst verkaufen. Die 
Tischmiete beträgt 12 €.
Infos und verbindliche Tischvergabe
(nur so lange der Vorrat reicht)
ab 1.8. beim Elternbeirat
E-Mail: kleiderbasar.wannweil@gmx.de

Evang.-meth. Kirche
Kirchentellinsfurt
Pastor Christoph Klaiber
christoph.klaiber@emk.de
Tel. 07121 54566
Homepage: www.emk.de/kirchentellinsfurt
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Gottesdienste und Veranstaltungen:

Mittwoch, 7. Juli
19.30 - 20.30 Uhr Bibelgespräch zum Thema
„Der Lobpreis im Himmel über einer Welt voller Gewalt“
Himmlische Liturgien und ihre Bedeutung (Off 4+5,7,14)
Das Bibelgespräch findet vor Ort in der Christuskirche statt.
Eine Teilnahme über Zoom ist ebenso möglich (Zugangsdaten 
sind über Pastor Christoph Klaiber erhältlich).

Sonntag, 10. Juli
19.00 Uhr Abendgottesdienst zum Thema
„Zeit zur Veränderung“
Diese Zeit hielt schon der Prophet Hesekiel vor 2.600 Jah-
ren gekommen. Diese Zeit wurde bei der Süddeutschen 
Jährlichen Konferenz der EmK aufgrund des Impulses der 
Superintendenten/-in eingeläutet. Diese Zeit ist genau die 
Richtige, um Abendmahl, das Fest der Veränderung, zu feiern.

 
 Foto: pixaby/klaiber

Montag, 11. Juli
19.30 Uhr Posaunenchor

Dienstag, 12. Juli
 9.00 - 11.00 Uhr Café „Bohne“
17.15 - 18.45 Uhr Jungschar in Betzingen
19.00 - 21.00 Uhr Young Planet in Betzingen

Mittwoch, 13. Juli
19.30 - 20.30 Uhr Bibelgespräch zum Thema
„Fünf mal sieben gleich?“
Die Siebener-Zyklen des Schreckens (Off 6,8,9,16)
Das Bibelgespräch findet vor Ort in der Christuskirche statt.
Eine Teilnahme über Zoom ist ebenso möglich (Zugangsdaten 
sind über Pastor Christoph Klaiber erhältlich).

Sonntag, 17. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche

Wannweil, Marienstraße 84
Gemeindevorsteher, Tel. 0162 9371097
E-Mail: nak.wannweil@wannweil.de

Sonntag, 10. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst in Reutlingen, Dürrstr. 15
9.30 Uhr Gottesdienst als Internet-Livestream oder über 
Telefon als Alternative zum Gottesdienst in der Kirche

Jugendtag der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland
auf dem Messegelände in Stuttgart
Aus dem Programm:
11.00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich
14.00 Uhr Vortrag Prof. Dr. Dr. Spitzer zum Thema „Digitale 
Medien - Risiken für Gesundheit, Bildung und Gesellschaft“ 
mit anschließender Podiumsdiskussion

Mittwoch, 13. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst in Reutlingen, Dürrstr. 15
20.00 Uhr Gottesdienst als Internet-Livestream oder über 
Telefon als Alternative zum Gottesdienst in der Kirche

Sonntag, 17. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Gottesdienst als Internet-Livestream oder über 
Telefon als Alternative zum Gottesdienst in der Kirche

Für die Gottesdienste in der Kirche
ist eine Anmeldung beim Gemeindevorsteher nicht mehr er-
forderlich.
Links zum Internet-Livestream bei Bedarf bitte beim Gemein-
devorsteher erfragen.

Sonstiges

Sozialverband VdK
Der Ortsverband informiert:

VdK-Gesundheitstag am 10. September in Stuttgart
(Jetzt anmelden!)
Nach der Corona-Pause gibt es in Stuttgart wieder einen 
großen VdK-Gesundheitstag. Die Traditionsveranstaltung des 
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. findet am Sams-
tag, 10. September, in der Liederhalle, Berliner Platz, statt. Die 
Tagung mit Expertenvorträgen, Podiumsdiskussion, Gesprächs-
runden sowie Gesundheits- und Rehaausstellung beginnt um 
10.00 Uhr und endet gegen 15.00 Uhr. Schwerpunktthema 
ist die aktuelle VdK-Pflegekampagne „Nächstenpflege“, die 
im Mai 2022 bundesweit gestartet ist. Dazu gibt es vor der 
Liederhalle auch eine „Demo ohne Menschen“, um auf die 
VdK-Forderungen zur Verbesserung der häuslichen Pflege auf-
merksam zu machen. Der Eintritt ist frei, eine verbindliche 
Anmeldung unter Angabe von Namen und Adresse ist je-
doch zwingend erforderlich. Anmeldungen (auch Sammelan-
meldungen) nimmt Mitarbeiterin Anita Unger, Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, 
a.unger@vdk.de, entgegen.

Dank VdK-Schlüsselfinder schon viele Schlüssel  
zurückgegeben
Im Sommer gibt es meist mehr Ausflüge und Reisen als in der 
kalten Jahreszeit. Dank langer Tage verbringen die Menschen 
gerne viel Zeit im Freien. Dies erhöht die Gefahr, beispielswei-
se seinen Schlüssel draußen zu verlieren. Für VdK-Mitglieder 
gibt es daher den VdK-Schlüsselfinderservice. Dank eines mit 
einer anonymisierten Nummer versehenen Schlüsselanhängers 
samt kurzen Hinweisen an den ehrlichen Finder, können an 
eine Zentralstelle zurückgesandte Schlüssel dem betroffenen 
VdK-Mitglied wieder zugeordnet werden. Dazu braucht der 
Finder den gefundenen Schlüsselbund nur in den nächsten 
Briefkasten der Post einwerfen. Der seit sechs Jahren beste-
hende Service kann von allen Mitgliedern des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg e.V. kostenlos beansprucht werden. 
Interessierte Mitglieder können sich per E-Mail - und mit Na-
men und Adresse - an: bestellungen@ew-response.de wenden.

DRV-Tipp für Schulabgänger
„Alle, die mit der Schule fertig sind und noch keinen Aus-
bildungsplatz haben, sollten der Agentur für Arbeit oder ei-
nem Jobcenter melden, dass sie eine Lehrstelle suchen.“ 
Diesen wichtigen Tipp gibt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV) den Schulabgängern. Denn, da-
durch würden Lücken im Versicherungsverlauf vermieden und 
es entstünden keine Nachteile bei der späteren Rente. Die 
DRV betont außerdem: „Auch ohne Anspruch auf finanzielle 
Leistungen kann die Zeit der Ausbildungsplatzsuche als so 
genannte Anrechnungszeit in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung berücksichtigt werden.“ Angerechnet würde diese Zeit 
aber nur, wenn die Schulabgänger zwischen 17 und 25 Jahre 
alt sind, sich als Ausbildungssuchende melden und die Zeit 
mindestens einen Kalendermonat andauert. Weitere Informati-
onen zum Thema finden sich unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de im Internet.

Auch im Sommer 2022 barrierefrei 
mit „VdK Reisen“ verreisen
Seit Jahren bietet „VdK Reisen“, das Stuttgarter Reisebüro 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg, in Kooperation 
mit „Müller Reisen“ spezielle barrierefreie Busreisen an. So 
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auch im Jahr 2022. Vom 27. August bis 2. September geht 
es im E-Rollstuhl-tauglichen, barrierefreien Reisebus mit Hebe-
bühne in ein behindertengerechtes Hotel nach Potsdam. Von 
dort aus erfolgen täglich unterhaltsame, gesellige Ausflüge und 
interessante Besichtigungen bedeutsamer Stätten. Das barri-
erefreie Ausflugsprogramm führt die VdK-Reisegruppe auch 
mehrmals in die Weltstadt Berlin.
Weitere Informationen unter www.vdk-reisen.de, in der Juli-/
August-VdK-Zeitung oder direkt bei „VdK Reisen“, VdK-Lan-
desverbandsgeschäftsstelle, Johannesstraße 22, 70176 Stutt-
gart, Tel. 0711 61956-82 oder -85. Teilnehmen können alle 
interessierten Mitglieder und Nichtmitglieder.

Zukunft Altbau
Bei der energetischen Sanierung gleich auch Stolperfallen 
reduzieren
KfW fördert den Umbau zu barrierefreien Wohnungen  
seit 29. Juni wieder mit Zuschüssen
Bis zu 6.250 Euro für barrierereduzierende Umbauten
Bei der energetischen Sanierung ihrer Immobilie sollten Haus-
eigentümerinnen und Hauseigentümer vorausschauend agieren 
und die eigenen vier Wände gleich fit fürs Alter machen. 
Denn barrierereduzierende Maßnahmen wie das Anbringen bo-
dengleicher Duschen oder das Beseitigen von Türschwellen 
erhöhen die Sicherheit und den Wohnkomfort. Darauf weist 
das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte 
Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Die Förderbank KfW 
hat nun wieder Zuschüsse für Maßnahmen zur Reduzierung 
von Barrieren im Angebot. Zum Umbau gibt die staatliche 
Bank seit 29. Juni 2022 bis zu 6.250 Euro hinzu. „Besonders 
sinnvoll ist es, energetische und barrierereduzierende Sanie-
rungsmaßnahmen gleichzeitig durchführen lassen“, sagt Frank 
Hettler von Zukunft Altbau. „Durch das Vermeiden von dop-
pelten Baustellen schonen Eigentümer ihre Nerven und können 
sogar Geld sparen“, so Hettler weiter.
Neutrale Informationen gibt es auch am kostenfreien Bera-
tungstelefon von Zukunft Altbau unter 08000 123333 (Mon-
tag bis Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr) oder per E-Mail an:  
beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
18 Millionen Menschen in Deutschland sind 65 Jahre oder 
älter. Viele von ihnen wollen möglichst lange im eigenen Haus 
leben. Barrierefreie Wohnungen sind dafür wichtig: Sie erhöhen 
die Sicherheit und Selbstständigkeit älterer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Außerdem bieten die sanierten Wohnungen 
allen Altersgruppen mehr Wohnkomfort. Als ersten Schritt zur 
barrierefreien Wohnung sollte geprüft werden, ob und welche 
Maßnahmen in den eigenen vier Wänden realisiert werden 
können. „Oftmals ist es gar nicht schwierig, für deutlich we-
niger Stolperfallen zu sorgen“, sagt Carmen Mundorff von 
der Architektenkammer Baden-Württemberg. „Beispielsweise 
können selten genutzte Badewannen durch leichter begehba-
re Duschen ersetzt werden. Bei guter Planung gewinnt man 
gleichzeitig etwas Platz im Bad. Weitere barrierereduzierende 
Maßnahmen sind breitere Türen, besonders von Bad und WC, 
die sich nach außen öffnen lassen. Solche Verbesserungen 
können in den allermeisten Häusern realisiert werden.“

Jetzt Förderung für Barrierereduzierung sichern
Die Förderbank KfW bezuschusst nun barrierereduzierende 
Maßnahmen bis zu einer Höhe von maximal 12,5 Prozent 
der förderfähigen Kosten. Insgesamt können Eigentümerinnen 
und Eigentümer 200 bis 6.250 Euro von der KfW erhalten. 
Pro Wohneinheit müssen mindestens 2.000 Euro in die Reno-
vierungsmaßnahmen investiert werden, maximal sind 50.000 
Euro förderfähig. Gefördert werden nur Maßnahmen, die zum 
Zeitpunkt des Antrags noch nicht begonnen wurden. Alternativ 
vergibt die KfW auch Kredite. „Das Interesse an den Zuschüs-
sen war in den letzten Jahren sehr hoch. Deshalb sollten 
Eigentümer nicht lange zögern, einen entsprechenden Antrag 
zu stellen“, rät Frank Hettler von Zukunft Altbau. Im Jahr 2021 
waren die im Januar bereitgestellten Fördermillionen bereits 
am 1. Juni aufgebraucht.

Bei energetischer Sanierung auch Maßnahmen  
zur Barrierefreiheit realisieren
Besonders sinnvoll ist es, die Maßnahmen zur Barriereredu-
zierung mit einer energetischen Sanierung zusammenzulegen. 
„Niemand hat gerne wiederholt Handwerker im Haus“, so 
Hettler. „Mit einer Zusammenlegung der Maßnahmen scho-

nen Eigentümerinnen und Eigentümer ihre Nerven und sparen 
möglicherweise sogar Geld“. Die Investition könne unter Um-
ständen kleiner ausfallen, wenn das beauftragte Architektur-
büro beide Sanierungsformen anbiete. Wer eine energetische 
Modernisierung plant, sollte sich an Expertinnen und Experten 
wie Architekten, Ingenieure und Gebäudeenergieberater wen-
den. Über die Architektenkammer Baden-Württemberg können 
Eigentümer außerdem Architekten und Innenarchitekten finden, 
die Spezialisten für die Barrierereduzierung sind.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder www.
facebook.com/ZukunftAltbau.

Info:
KfW-Programm zum barrierefreien Umbauen läuft wieder
„Barrierereduzierung - Investitionszuschuss“ (455-B): ht-
tps: / /www.kfw.de/ in landsfoerderung/Pr ivatpersonen/
Bestandsimmobilie/F%C3%B6rderprodukte/Altersgerecht-Um-
bauen-Investitionszuschuss-(455)/?redirect=432704
Liste von Expertinnen und Experten der Architektenkammer: 
www.akbw.de/en/service/datenbanken/architektenliste.html
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und Gebäudeeigentümer 
neutral über den Nutzen einer energetischen Sanierung und 
wirbt dabei für eine qualifizierte und ganzheitliche Gebäude-
energieberatung. Das vom Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg geförderte Informations-
programm berät gewerkeneutral, fachübergreifend und kosten-
frei. Zukunft Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von 
der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 
umgesetzt.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Im Sommergarten
Himmel blauweiß
Mittagsstunden heiß
Sommersonnenglanz
Hummelbienentanz
Blütenfarbenspiel
Falterlieblingsziel
Brigitte Thiessen

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen


